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KEINE MITNAHMEGARANTIE. SOFERN WARE NICHT VORHANDEN IST, WIRD DIESE UMGEHEND FÜR SIE BESCHAFFT! 

Angebot gültig vom 27.05. bis 02.06.20

Große Abstrichaktion für alle Mitarbeiter 
und Patienten am Klinikum Hildburghausen
REGIOMED und Landkreis setzen auf schnelles und entschlossenes Handeln 

Foto: www.pixabay.com
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Hildburghausen. Am RE-
GIOMED-Klinikum Hildburg-
hausen begann die Woche mit 
einer großen Abstrichaktion: 
Nachdem Ende vergangener 
Woche insgesamt sechs Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
positiv auf das Coronavirus 
getestet wurden, setzten RE-
GIOMED-Geschäftsführung, 
Krankenhausleitung, Gesund-
heitsamt und der Krisenstab 
des Landkreises jetzt auf ein 
schnelles und entschlossenes 
Handeln. 

Rund 500 Beschäftigte, 
darunter auch die Mitarbei-
ter des Medizinischen Versor-
gungszentrums und des Ret-
tungsdienstes in Hildburghau-
sen sowie die vor Ort tätigen 
Mitarbeiter der Service GmbH, 
und alle knapp 70 Patienten, 
die aktuell im Klinikum Hild-
burghausen stationär behan-
delt werden, werden jetzt auf 
das Virus getestet. Mit den ers-
ten Ergebnissen rechnet man 
im Laufe der kommenden Wo-
che.

Am Wochenende war die 
Notaufnahme vorübergehend 
von der Rettungsleitstelle ab-
gemeldet, blieb aber offen, um 
lebensbedrohlich erkrankte Pa-
tienten, die direkt vor Ort Hilfe 
suchten, weiterhin versorgen 
zu können. Seit Montag ist sie 
wieder angemeldet. Notfälle 
können also wieder in vollem 
Umfang versorgt werden. 
Planbare Eingriffe werden bis 
auf weiteres ausgesetzt. „Am 
Klinikum Sonneberg haben 

die umfangreichen Tests von 
Mitarbeitern und Patienten 
entscheidend dazu beigetra-
gen, dass wir gemeinsam mit 
dem Landkreis die Situation 
dort in den letzten zwei Wo-
chen gut in den Griff bekom-
men haben“, erklärt REGIO-
MED-Hauptgeschäftsführer 
Alexander Schmidtke.„Wenn
wir jetzt am Klinikum Hildburg-
hausen genauso vorgehen, bin 
ich guter Dinge, dass wir eine 
weitere Ausbreitung des Virus 
verhindern können.“

Anders als in den Landkrei-
sen Sonneberg und Coburg 

hatte es im Landkreis Hild-
burghausen in der letzten Zeit 
keinen auffälligen Anstieg bei 
den Infektionszahlen gegeben. 
Und auch im Klinikum werden 
aktuell nur drei Patienten mit 
COVID-19 versorgt. Trotzdem 
gibt es in einer Pandemie kei-
ne 100-prozentige Sicherheit. 
Montag (18.5.) wurde am Kli-
nikum Hildburghausen eine 
Patientin wegen einer anderen 
Erkrankung aufgenommen. 
Sie wurde vorsorglich abgestri-
chen, da sie aus einer Senioren-
einrichtung kam, aber nicht 
auf der COVID-19-Verdachts-
station isoliert, da sie keine 
Symptome zeigte und kein 
Kontakt zu einer infizierten 

Person bekannt war. „Leider 
war das Testergebnis am nächs-
ten Tag dann wider Erwarten 
positiv“, erklärt Krankenhaus-
direktor Christian Grüßing die 
Ausgangslage. Daraufhin habe 
man alle Kontaktpersonen ans 
Gesundheitsamt gemeldet und 
umgehend Tests bei den betref-
fenden Mitarbeitern durchge-
führt. 30 Beschäftigte wurden 
abgestrichen, davon waren 
drei positiv. „Zusammen mit 
dem Gesundheitsamt und dem 
Krisenstab in Hildburghausen 
haben wir aus diesem Grund 
nun die große Abstrichaktion 
beschlossen.“ Zur Beschleuni-
gung des Ablaufes wurden be-
reits am Freitagabend alle im 

Dienst befindlichen Mitarbei-
ter aus dem Spät- und Nacht-
dienst abgestrichen. Von 43 
Tests waren drei positiv. Bisher 
verteilen sich die positiven Fäl-
le auf unterschiedliche Stati-
onen, lediglich in der Zentralen 
Notaufnahme gibt es mit drei 
betroffenen Beschäftigten eine 
leichte Häufung. Normalerwei-
se sollten die Hygienemaßnah-
men – insbesondere das Tra-
gen des Mund-Nasen-Schutzes 
durch Personal und Patienten 
– eine Ansteckung mit einer 
hohen Wahrscheinlichkeit 
verhindern. Man werde da-
her jetzt noch einmal umfas-
sende Prozessbeobachtungen 
durchführen und prüfen, ob 
es Bereiche im Klinikum gä-
be, in denen das Hygienema-
nagement verbessert werden 
müsse. „Wir setzen im gesam-
ten REGIOMED-Verbund auf 
einheitliche Hygienemaßnah-
men“, erklärt Schmidtke. Am 
Klinikum Sonneberg seien 
diese inzwischen auch von ex-
ternen Fachleuten begutachtet 
und bestätigt worden. „Um ab-
solut sicherzugehen, müssen 
wir vergleichbare Begehungen 
jetzt auch in Hildburghausen 
durchführen.“ „Gerade diese 
Woche hatten wir uns dazu 
entschieden, jetzt alle Pati-
enten – unabhängig davon, 
ob sie Symptome zeigen, Kon-
takt zu Infizierten hatten oder 
einer bestimmten Risikogrup-
pe angehören – nach dem bei 
der Aufnahme durchgeführten 
Abstrich bis zum Vorliegen des 
Testergebnisses zu isolieren“, 
erklärt Grüßing. „Das wird uns 
künftig noch mehr Sicherheit 

bieten und das Restrisiko, das 
immer dann besteht, wenn 
sich unauffällige Patienten 
nachträglich als positiv heraus-
stellen, minimieren“, zeigt sich 
Grüßing optimistisch. 

Und auch bei den Beschäf-
tigten will man künftig noch 
umfangreicher testen: „Wir 
führen – gemäß einer Risiko-
abschätzung – z.B. auf den CO-
VID-19-Stationen oder auch 
in den Senioreneinrichtungen 
bereits seit Längerem wöchent-
liche Tests durch“, erläutert 
Schmidtke. „Dieses Verfah-
ren werden wir im gesamten 
Verbund auf weitere Bereiche 
ausdehnen und auch verstärkt 
stichpunktartig testen, um die 
Dunkelziffer zu senken.“

Weiterer Krankenhaus-
Mitarbeiter infiziert
(Stand: 26. Mai 2020)

Ramelow kritisiert 
Regiomed

Am Dienstagmorgen ist ein 
weiterer Mitarbeiter positiv auf 
das Coronavirus getestet wor-
den. Der  oder die Betroffene 
stammt aus einem bayerischen 
Nachbarkreis. In dem Kranken-
haus sind damit sieben Mitar-
beiter  infiziert. Am Montag 

waren von 350 Beschäftigen 
Abstriche genommen worden. 
Ausgewertet wurden davon bis-
lang 80. Außerdem wurden alle 
79 stationär betreute Patienten 
getestet, hier liegen 55 Ergeb-
nisse vor. Wie Müller sagte, alle 
mit negativem Ergebnis.

 „Ein zweiter Fall in der 
RegioMed Gruppe in so kurzer 
Zeit. Das wirft doch Fragen auf. 
Was ist mit der Anwendung 
und Umsetzung des Hygiene-
konzeptes in den RegioMed 

Häusern? Aber es ist gut und 
richtig sofort alle Mitarbeiter 
zu testen und dann strenge Re-
geln durchzusetzen!“, schrieb 
er am Montag auf Twitter.

www.rundschau.info
Unabhängig - Meinungsstark



Notdienste - ServiceNotdienste - Service
Landkreis Hildburghausen

27. Mai bis 3. Juni 202027. Mai bis 3. Juni 2020

Ärzte-Notdienst

Rettungsleitstelle

-  bei lebensbedrohlichen 
Zuständen und Unfällen 
Tel.: 0 36 82 / 4 00 70,

-  dringende ärztliche Haus-
besuche anmelden unter 
Tel.: 116 117 oder 112

Region Hildburghausen/
Schleusingen Eisfeld

Für Notfallbehandlungen- 
Henneberg Klinik Hildburg-
hausen, Schleusinger Str. 17 
Kassenärztlicher Notfall-
dienst im Krankenhaus-
Sprechzeiten: Mi/Fr. 16:00 
bis 19:00 Uhr; Sa/So/
Feiertag 9:00 bis 12:00 Uhr 
und 16:00 bis 19:00 Uhr

Krankenhäuser

Henneberg Klinik Hild-
burghausen 03685 / 77 30
Klinikum Suhl  03681/35-9
Krankenhaus Meiningen  
0 36 93 / 9 00

Apothekennotdienste

Mi., 27.05.2020
- Grabfeld-Apotheke Jüchsen
-  Spangenberg-Apotheke 

im MEGA-Center 
Schleusingen

Do., 28.05.2020
- Wald-Apotheke Heubach
-  Apotheke am Markt

Hildburghausen
Fr., 29.05.2020
-  Kloster-Apotheke 

Schleusingen
-  Apotheke am Straufhain

Streufdorf
Sa., 30.05.2020
- Markt-Apotheke Eisfeld
- Mohren-Apotheke Römhild
So., 31.05.2020
- Schloßpark-Apotheke 
Hildburghausen
Mo., 01.06.2020
-  Adler-Apotheke

Schleusingen
-  Linden-Apotheke

Bad Colberg-Heldburg
Di., 02.06.2020
-  Theresen-Apotheke

Hildburghausen
Mi., 03.06.2020
- Marktapotheke Themar
-  Linden-Apotheke

Brattendorf
- Auenapotheke Eisfeld

Polizei 110

Polizeiinspektion
Hildburghausen 
0 36 85 / 77 80
Polizeiinspektion Suhl 
0 36 81 / 3 20 00 oder
36 91 96

Feuerwehr 112

Bereitschaftsdienst

Wohnungsgesellschaft

20.05.2020 - 27.05.2020
Tel.: 01 71 / 6 57 65 96

Wasser- und Abwasser-
verband

Notdienste bei Störungen 
und Havariefällen
25.05.2020 - 01.06.2020
Tel.: 03 68 78 / 6 08 19 od.  
01 71 / 9 75 50 45
01.06.2020 - 03.06.2020
Tel.: 0 36 85 / 4 06 48 39 
od. 01 70 / 5 77 85 82  

Strom

Thüringer Energie AG:
Störungs-Nummern
Strom: 03 61 / 73 90 73 90
Erdgas: 08 00 / 6 86 11 77 

Gas

0 36 85 / 7 77 37 55;
08 00 / 6 86 11 77

Kanal- & Rohrreinigung

Hildburghausen

RKH NÖLLER
24h Notdienst
01 70 / 4 43 29 76
0 36 85 / 4 06 83 70

Werner
24h Notdienst
01 75 / 1 61 77 77 oder
0 36 85 / 4 05 05 67

Einverständniserklärung
Ich bin damit einverstanden, das mein Geburtstag, Name und Wohnort in 
der  Südthüringer Rundschau unter der Rubrik „Südthüringer Rundschau 
gratuliert recht herzlich“ im Jahr 2020 veröffentlicht werden darf.

Name: 

Geburtsdatum: Alter:

PLZ/Wohnort:

Datum, Unterschrift

Veröffentlichungen von Geburtstagen
sr. Gerne gratulieren wir 

Ihnen zu Ihrem Ehrentag (ab 
60. Geburtstag), was jedoch 
seit 25. Mai 2018 Ihrer schrift-
lichen Einwilligung bedarf. 

Deshalb bitten wir Sie, uns 
Ihren Geburtstag selbst mit-
zuteilen. Senden Sie uns ein-
fach den mit Ihren Daten 
ausgefüllten Coupon per Post 

an: Südthüringer Rundschau, 
Bachplatz 1, 98646 Hildburg-
hausen oder schreiben Sie uns 
eine E-Mail an: buero@sued-
thueringer-rundschau.de

Bitte haben Sie Verständnis, 
das wir keine Daten per Tele-
fon entgegennehmen können.  

Ihr Team der Südthüringer 
Rundschau Hildburghausen
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PARTERRE

Lösung für das
Kreuzworträtsel
aus der 21. KW

Sudoku Lösung aus der 21. KW

1

2

3

4

5

6

7

8

1 2 3 4 5 6 7 8

kurzer
geist-
voller
Spruch

Stadt in
Piemont

Kykla-
den-
insel

Film-
schnitt

Ritter
der
Artus-
runde

Kfz-
Abgas-
entgifter
(Kw.)

künst-
liche
Welt-
sprache

Schiff der
Kolum-
busflotte

serb.
Staats-
mann
† 1926

israel.
Staats-
mann
† 1995

Unter-
nehmens-
versor-
gung

Haar-
ersatz-
stück

Ex-Frau
von Prinz
Charles
(Lady...) †

Fremd-
wortteil:
mit

ein
Cocktail

dt.
Physiker
(Nobel-
preis)

Fremd-
wortteil:
zu, nach

arabi-
sches
Segel-
schiff

notariell
bestätigt

auf
diese
Weise

poetisch:
flaches
Wiesen-
gelände

englisch,
span.:
mich,
mir

deutsche
Vorsilbe

dt. Farb-
fernseh-
system
(Abk.)

Halb-
insel in
Vorder-
asien

Abk.:
Stück

Witz-
figur,
Gauner

libysche
Währung

Färber-
pflanze,
Resede

heiliger
Stier in
Ägypten

Donau-
Zufluss
in Bayern

Roman
von
Jane
Austen

Initialen
der
Bardot

Vorname
der
Lollo-
brigida

Licht bre-
chender
Körper

Fidschi-
Insel

klima-
tisch
trocken

kurz für:
an dem

hoher
türki-
scher
Titel

früherer
äthiop.
Fürsten-
titel

Satellit

Schlossparkpassage 2
98646 Hildburghausen

 Tel. 0 36 85 / 4 09 68 51
 Handy 01 51 / 14 38 23 87

Aufruf an alle frisch gebackenen Eltern des Landkreises!
In eigener Sache: Wir möchten allen glücklichen Eltern des 

Landkreises die Möglichkeit geben, Ihre Baby-Fotos in unserer 
„Südthüringer Rundschau“ KOSTENLOS zu veröffentlichen. 

Wenn Sie Interesse haben, dann bitten wir Nachfolgendes 
zu beachten: Das Bild sollte uns in höchster Qualität geschickt 
werden. Natürlich können auch Geschwister mit auf das Bild, 
müssen jedoch nicht. Die Einverständniserklärung und die Fo-
tos (jpg-Datei) müssen die Eltern per E-Mail erteilen und uns 
bitte folgende Angaben mitliefern: Vor- und Familienname der 
Eltern, deren Wohnort, Name des Neuankömmlings, Tag der 
Geburt mit Uhrzeit, Gewicht und Größe und, falls Geschwis-
ter mit auf dem Foto sind, auch deren Namen und Alter. Falls 
die Fotos von einem Fotografen gemacht wurden, benötigen 
wir dessen Vor- und Nachnamen sowie die Zusicherung der 
Bildrechte für unser Medium.

Wir freuen uns auf viele süße Baby-Fotos! 
E-Mail-Kontakt: texte@suedthueringer-rundschau.de

Herzlich
Willkommen
im Leben

Herzlich
Willkommen
im Leben

An die Pfunde, fertig, los
(djd-k). Um dauerhaft abzu-

nehmen, ist es ratsam, auf eine 
leichte Ernährung mit viel Gemü-
se zu achten und Blockaden im 
Stoffwechsel mit basischen Mi-
neralstoffen zu lösen. Eine Studie 
der Universität Halle konnte die 
Bedeutung eines ausgeglichenen 
Säure-Basen-Haushalts für eine 
kontinuierliche und nachhaltige 
Gewichtsreduktion belegen. Die 
Teilnehmer absolvierten über 
drei Monate ein Lauftrainings-
programm, wobei eine Gruppe 
zusätzlich im Intervall fastete 
und täglich „Basica Direkt“ ein-
nahm. Die Untersuchung ergab: 
Am meisten Gewicht verloren 
diejenigen, die regelmäßige Be-
wegung und Intervallfasten mit 
der Einnahme des Basenpräpa-
rats kombinierten. Unter www.
basica.de gibt es Informationen, 
warum ein Säureabbau fürs Ab-
nehmen so entscheidend ist.

Durch den Ausgleich des 
Säure-Basen-Gleichgewichts 
nimmt man leichter ab und hat 
mehr Energie und Vitalität für 
den Alltag.
Foto: djd-k/Basica/gpointstudio                                                       

Studieren von überall und jederzeit
(djd-k). Studieren kann man 

heute überall: von unterwegs, 
von zu Hause aus oder in fer-
nen Ländern. Möglich wird dies 
durch ein berufsbegleitendes 
Online- oder Fernstudium. Es er-
laubt den Teilnehmern, flexibel, 
praxisorientiert und vor allem 
zeit- und ortsunabhängig zu 
studieren. Den größten Teil des 
Fernstudiums kann man zu Hau-
se, nach einem individuell ge-
staltbaren Zeitplan, absolvieren. 
Wings beispielsweise, der bun-
desweite Fernstudienanbieter der 
Hochschule Wismar, hat derzeit 
46 hoch spezialisierte Fernstudi-
engänge und Weiterbildungen 
im Programm. Sie werden von 
Berufstätigen aus ganz Deutsch-
land und sogar weltweit genutzt. 
Mehr Informationen zu den ein-
zelnen Studienangeboten gibt es 
unter www.wings.de.

Katrin Oldorf wohnt in Schwe-
rin und arbeitet als Referentin 
für Haushalt und Finanzen. Für 
sie war das Onlinestudium - in 
diesem Fall Sozialmanagement - 
die optimale Möglichkeit, neben 
dem Beruf einen Hochschulab-
schluss zu erwerben. 

Foto: djd-k/Wings
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Familienanzeigen

Guten Morgen, lieber Opa Georg!Guten Morgen, lieber Opa Georg!

Es gratulieren Dir von ganzem Herzen
Deine Brigitte und Kinder mit Familien

Hildburghausen, im Mai 2020

Auf 85 Jahre blickst Du am 28. Mai zurück,
auf manches Leid und auch viel Glück.

Du warst immer da, wenn man Dich brauchte.
Drum möchten wir Dir sagen, wie sehr wir Dir zu danken haben.
Bleib gesund, behalt die Kraft, damit Du noch die 100 schaffst!

Blutspendetermine
Suhl. Das Institut für Transfu-

sionsmedizin Suhl führt folgende 
Blutspendetermine durch:

-  Mittwoch, 27. Mai 2020, 17 bis 
19.30 Uhr: Harras, Gaststätte „Grü-
ner Baum“, Eisfelder Str. 2,

-  Donnerstag, 28. Mai 2020, 17 bis 20 Uhr: Bedheim, Grund-
schule, Krautweg 10, 

-  Freitag, 29. Mai 2020, 16.30 bis 19 Uhr: Fehrenbach, Feuer-
wehr, August-Bebel-Str. 44,

-  Dienstag, 2. Juni 2020, 16 bis 19.30 Uhr: Themar, Regel-
schule „Anne Frank“, Schulstr. 7,

-  Donnerstag, 4. Juni 2020, 16 bis 19.30 Uhr: Hildburghau-
sen, Förderschule „Albert Schweitzer“, Breiter Rasen 2; 17 
bis 20 Uhr: Westhausen, Gaststätte „Zur schwarzen Rose“, 
Hauptstr. 105.

Persönlich.
Fair.
Sicher.

gemeinnützige GmbH

Neues aus dem Kindergarten Rieth

Rieth. Liebe Kirchbergspatzen und Eltern, endlich steht unser neuer 
Traktor, und auch das Netz an der Hängebrücke ist angebracht. 
Ein großes Dankeschön allen Eltern für die Spende zur Finanzie-
rung des neuen Spielgerätes und unseren Hausmeistern Jens, Ronny  
und Hardi für den fachmännischen Aufbau. Hoffentlich dauert es 
nicht mehr lange, bis alle Kinder es erobern können. Liebe Fami-
lien, lasst uns gemeinsam in eine neue, fröhliche und gesunde Zeit 
starten. Auf dem Foto sehen Sie Jens Müller (r.), Ronny Stellmacher 
(l.) und Hardy Tschinke (liegend) bei der Arbeit im Kindergarten. 

Kita-Leiterin Brigitte Chilian 
im Namen des gesamten Teams 

der Diakonie-Kindertagesstätte „Kirchbergspatzen“ in Rieth
Foto: Diakonie
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Adelhausen

Steiner Fleischerei; Profi Schmitt
Bedheim

Dorfladen
Biberschlag

Grimmer Fleischerei; Hanft Baustoffe
Birkenfeld

Fairteilladen, Eishäuser Str. 19
Brattendorf

Edeka Geuß Poststelle; Sagasser;
Sprint Tankstelle

Bürden

Bushaltestelle
Crock

Pfötsch Fleischerei; Muche Bäckerei;
Rohrer Getränkevertrieb GmbH

Eisfeld

Edeka; Schachtschabel – Uhren / 
Schmuck; Schneider Bäckerei;

Braun Bäckerei; AVIA Tankstelle;
Achtenhagen Getränke; REWE;

Frisör Haarmonie; AGIP Tankstelle;
Getränkemarkt Volkshaus; 

Eishausen

igros / Agrar GmbH
Einsiedel

Kreußel Fleischerei
Erlau

Pits Floristik; Salzman Bäckerei
Gethles

Frühauf
Gießübel

Fleischerei Brückner
Gleichamberg

Landmetzgerei Gleichamberg;
Winkler Ottmar Einkaufsmarkt
Gompertshausen

Gemeindehaus
Haina

Gemeindehaus
Harras

Gaststätte „Grüner Baum“
Heldburg

Tankstelle; Batzner; tegut; Diska
Hellingen

Rathaus
Hessberg

Enzi; Katzy
Heubach

Apotheke Heubach
Hildburghausen

Norma; Edeka; Möbelpiraten;
REWE Stadtmitte; REWE Schleusinger Str.;
Lidl / Eingang neben Bäcker; Apotheke Luft;
Netto b. Friedhof / Bäcker; Netto b. Aldi;

OIL Tankstelle b. Ehrhardt; OIL Tankstelle
Wallrabs; Bäckerei Schneider Rosengasse; 

Bäckerei Schneider Untere Marktstr.; 
Fleischerei Streufdorf Untere Marktstr.;

Blumen Otto; hagebau; Fundgrube;
Landratsamt; Farben Bauer; expert;

Wiegand Claudia Verkaufsmobil
Hinternah

Fiedler Bäckerei; Tankstelle
Hirschbach

Café Orban
Kloster Veßra

Kammbach Gartenbau

AUSLEGESTATIONENAUSLEGESTATIONEN
derder

SüdthüringerSüdthüringer 

RundschauRundschau

AUSLEGESTATIONENAUSLEGESTATIONEN
derder

SüdthüringerSüdthüringer 

RundschauRundschau

Alle Ausgaben derAlle Ausgaben der
fi nden Sie auch unterfi nden Sie auch unter

www.rundschau.info

Leimrieth

Getränke Nagel
Lengfeld

Frisör Perfekt Style; Zachrich Getränkemarkt
Linden

Frisör Jana
Masserberg

Koch GmbH; Laden „Dies & Das“
Milz

Milzer Floristik; Bäckerei Kühn
Pfersdorf

Büro Agrar Genossenschaft
Reurieth

Fleischer Agrar
Rieth

Gasthaus Beyersdorfer
Römhild

AVIA Tankstelle; Witzmann;
Poststelle Rosel Frank; REWE

Sachsenbrunn

Bäckerei Langguth
Schleusingen

Edeka; REWE; Sagasser; OBI;
Fratzscher Fleischer; Bäckerei Scheidig;

Esso Tankstelle Ortseingang;
Schell Tankstelle Suhler Str.

Schnett

Mein Markt
Schönbrunn

tegut; Thüringer Kaufmarkt; Tankstelle;
Post Lotto Reinigung Bestellcenter;

Fleischerei Amm
Siegritz

Zur grünen Aue; Fliesen Schmittlutz
Simmershausen

Friedrich Autoservice
Steinfeld

Spindler Gärtnerei
Stressenhausen

Frisör Hair Style
Streufdorf

Post/Milzer Bäcker;
Fleischerei Agrar; Dorfladen Agrar;

Themar

Sagasser; Esso Tankstelle; Apotheke Luft
Fleischerei Schröder; Netto; Norma; tegut

Ummerstadt

Initiative Rodachtal e.V.;
Bäckerei Dinkel
Veilsdorf

Trier Bäckerei; Milchland;
Stüllein Gärtnerei; Sagasser

Waffenrod

Geschenke Braun; Kreußel Fleischerei
Waldau

Tankstelle; Bäckerei Fiedle;
Fleischerei Lobig

Weitersroda

Fleischer Sauerbrey
Westhausen

Einkaufsladen 

Information für die Eltern der 
Schulanfänger der Grundschule I 
Hildburghausen

Hildburghausen. Auf Grund der gegenwärtigen gesetzlichen 
Bestimmungen muss der für den 6. Juni 2020 vorgesehene Ken-
nenlerntag für die künftigen Schulanfänger an der Grundschule 
I Hildburghausen leider ausfallen und kann auch nicht zu einem 
späteren Zeitpunkt nachgeholt werden.

Die geplante Elternversammlung am 14. Juli 2020 findet auf 
jeden Fall unter Einhaltung aller Sicherheitsvorkehrungen statt. 
Es sollte bitte jeweils nur ein Elternteil pro Kind teilnehmen.

Schulleitung der Grundschule I Hildburghausen

Stadtrat Bumann zur aktuellen 
Situation des Freibades

Hildburghausen. Nicht 
erst seit diesem Jahr sind die 
Probleme im Freibad in Hild-
burghausen bekannt. Lose und 
hochgebogene Matten der Be-
ckenumrandungen gibt es seit 
längerem. Auch der Defekt der 
Folie an der linken Treppe ist 
nicht neu.

In Stadtratssitzungen der 
letzten Jahre wurde das be-
reits mehrfach angesprochen. 
Es kommt also nicht überra-
schend.

Als regelmäßiger Schwimm-
badbesucher und Stadtrat weiß 
ich, wovon ich rede. Repara-
turen an der Beckenfolie gab es 
immer wieder und sind sicher-
lich auch weiterhin möglich, 
aber endlich. Eine notdürftige 
kostengünstige Reparatur halte 
ich also für machbar. Ein oder 
besser zwei Fachfirmen sollten 
sich das mal ansehen, falls 
noch nicht veranlasst.

Ich sehe die Notwendigkeit, 
dass das Freibad in Hildburg-
hausen auch in diesem Jahr 
geöffnet wird. Das ist des-
halb wichtig, weil nicht nur 
ein heißer Sommer erwartet 
wird. Vielmehr ist aufgrund 
der staatlich verordneten Ein-
schränkungen, insbesondere 
für Fernreisen, für viele Fami-
lien der Urlaub nur zu Hause 
möglich. Deshalb sollten mit 
geringem Aufwand die für ein 
weiteres Betreiben notwendi-
gen Reparaturen im Bad ge-
macht werden.

Ich habe mich am vergange-
nen Samstag im Freibad um-
gesehen. Ich habe mich also 
persönlich davon überzeugt, 
wie es dort aussieht und nicht 
auf die Aussagen Anderer ver-
lassen. Für eine stolperfreie 
Beckenumrandung sehe ich 

nur die eine kostengünstige 
Lösung: Die Kunststoffmatten 
müssen wieder entfernt wer-
den. Das geht ohne großen 
Aufwand, einschließlich der 
Klebepunkte. Darunter ist Be-
ton. Ich helfe dabei gerne mit.

Alles in Allem: Das Frei-
bad zeigt sich gegenwärtig in 
einem traurigen Zustand. Das 
Gras der Liegewiesen wird 
immer höher. Das macht das 
Mähen schwieriger. Das Rest-
wasser in den beiden Becken 
ist schon grün und fängt ver-
mutlich bald an zu modern. Es 
müssen also jetzt die nötigen 
Arbeiten gemacht werden für 
eine Nutzung des Freibades in 
diesem Jahr. 

So oder so. Wenn die Au-
ßenbecken trotz Ausschöpfen 
aller Möglichkeiten gesperrt 
bleiben, müssen dennoch die 
Liegewiesen hergerichtet wer-
den. Auch die beiden Volley-
ballplätze werden dringend 
gebraucht.

Den Unmut vieler Hildburg-
häuser kann ich gut verstehen. 
Für die meisten ist Urlaub zu 
Hause angesagt. Und dann 
soll bei bestem Badewetter das 
Freibad geschlossen bleiben? 
Dies allerdings nicht wegen 
der geplanten Sanierung, son-
dern wegen den seit längerem 
bekannten Mängeln an der Be-
ckenumrandung und der un-
dichten Beckenfolie im großen 
Becken? Dafür gibt es wenig 
Verständnis. Berechtigt.

Für mich ist die Nichtöff-
nung des Freibades die aller-
letzte Konsequenz. Ich sehe 
immer noch Wege, dies zu um-
gehen.

Ralf Bumann
Stadtrat

Fraktion SPD

DEKRA mit neuer Außenstelle in Hildburghausen
Symbolischer Spatenstich am vergangenen Mittwoch

So wird die neue DEKRA Außenstelle in Hildburghausen aus nord-
westlicher Sicht aussehen.                                                          Grafik: DEKRA 

Spatenstich zum Baubeginn - da der Untergrund des nicht zuließ, 
erfolgte dieser symbolisch.                                                                    Foto: sr

Hildburghausen. In der Tho-
mas-Müntzer-Straße, direkt an der 
Bundesstraße 89 und gegenüber 
vom Kaufland fand am vergange-
nen Mittwoch der symbolische 
Spatenstich für eine neue Außen-
stelle der DEKRA in Hildburghau-
sen statt.

Das Objekt liegt nur ca. 200 
Meter von der bereits seit Anfang 
1990 existierenden Prüfstelle ent-
fernt. Bauherr der neuen Außen-
stelle ist die P&A Forst GmbH, die 
ca. 500.000 Euro in das Gebäude 

investiert. Die DEKRA mietet das 
Objekt zunächst für 10 Jahre, 
wobei eine weitere Mietverlänge-
rung laut Max-Paul Egen, Leiter 
der DEKRA Niederlassung Suhl 
höchstwahrscheinlich ist. 

Das gute Einzugsgebiet und 
die insgesamt positive Entwick-
lung waren die Gründe, um eine 
weitere Außenstelle der DEKRA 
in Hildburghausen zu errich-
ten. Bürgermeister Tilo Kummer 
freute sich über die Investition 
der DEKRA in Hildburghausen 

und sieht es auch als „ermuti-
gendes Zeichen in dieser schwe-
ren Zeit“. 

Am alten Standort sollen wei-
terhin die Nutzfahrzeuge geprüft 
und getestet werden, wohinge-
gen im neuen Objekt die Unter-
suchungen für PKW, Motorräder 
usw. stattfinden sollen. 

Die theoretische Fahrschulaus-
bildung, die bisher in extra ange-
mieteten Räumlichkeiten stattfin-
den, soll nach Fertigstellung des 
Gebäude im Frühjahr 2021 eben-

falls am neuen Standort erfolgen. 
Max-Paul Egen freut sich be-

reits jetzt über die größeren Platz-
möglichkeiten, einen idealen 
Standort und einen zentralen 
Anlaufpunkt der DEKRA in Hild-
burghausen. 

Die Aufgaben für die weltweit 
größte führende Prüfgesellschaft 
werden durch die Zunahme von 
Richtlinien sicherlich nicht ge-
ringer, deshalb investiert die 
DEKRA kontinuierlich an neuen 
Standorten. 

Helene erfreut mit täglichem Flötenspiel

Veilsdorf. Am 22. März 2020 wurden alle Musiker aufgrund des Co-
rona-Virus und der derzeit schwierigen Zeiten dazu aufgerufen, auf 
deren Balkonen oder am Fenster die 9. Sinfonie von Ludwig van 
Beethoven „Freude schöner Götterfunken“ mit ihren Instrumenten 
zu spielen. Seitdem erfreut die 7-jährige Helene (s. Foto) aus Veils-
dorf jeden Tag auf´s Neue ihre Nachbarn und Bekannten mit ihrem 
Flötenspiel. Die Zuhörer sind alle sehr begeistert und auch dankbar 
für die tägliche Aufmunterung und Stärkung des Zusammenhaltes 
in der aktuell schweren Zeit.                                                           Foto: privat

Vollsperrung zwischen 
Grub und Tachbach

Grub/Tachbach. Die Straßen-
verkehrsbehörde im Landratsamt 
Hildburghausen informiert über 
die bevorstehende Vollsper-
rung auf der Gemeindeverbin-
dungsstraße zwischen Grub und 
Tachbach. Am Donnerstag, 28. 
und Freitag, 29. Mai 2020, jeweils 
tagsüber von 8 bis 17 Uhr wird 
auf Grund von Straßensanie-
rungsarbeiten (Asphaltarbeiten) 
eine Vollsperrung für den Ver-
kehr notwendig. Die Umleitung 
erfolgt über Grub – Oberstadt – 
Marisfeld und umgekehrt für die 
Gegenrichtung.        Goldschmidt

Sachgebietsleiter

Mülltonnen brannten
Hildburghausen (ots). Wäh-

rend der Streifenfahrt stellten Po-
lizisten am Sonntag (24.5.), gegen 
22.50 Uhr zwei brennende Müll-
tonnen in der Eisfelder Straße in 
Hildburghausen fest. Die Feuer-
wehr löschte das Feuer. Nach In-
augenscheinnahme des Brandortes 
erschien vorsätzliche Brandstiftung 
wahrscheinlich. Zeugen, die Hin-
weise geben können, werden gebe-
ten, sich bei der Polizei in Hildburg-
hausen unter Tel. 03685/778-0 zu 
melden. 

www.rundschau.info



• Gulasch,
gemischt 100 g 0,84 3

• Schinken-
 eisbein 100 g 0,46 3

•  Aufschnitt
mit Bierschinken  100 g 0,88 3

• Weißwurst 100 g 0,82 3

Angebot vom 02.06. bis 06.06.2020

Der Metzgermeister empfiehlt:

Steinfelder Straße 2
Telefon:
(03 68 75)
6 19 19

AGRAR GmbH Streufdorf

Aufgrund der aktuellen Situation 

fi ndet kein Straßenverkauf

von Rostbratwürsten statt.

Schloßstr. 1 • WeitersrodaSchloßstr. 1 • Weitersroda

�� 03685 / 40 55 77003685 / 40 55 770

Angebot vom 02.06. bis 06.06.

Solange der Vorrat reicht !

Bauch, mit Knochen, 100 g 0,45 €

Aufschnitt,
5-fach sortiert, . . . . . . . 100 g 0,89 €

Fleischwurst, . . . . . 100 g 0,69 €

Fleischsalat, . . . . . . 100 g 0,59 €

Öffnungszeiten:
 Di. & Mi. 8.00 - 12.30 Uhr

 14.30 - 18.00 Uhr
 Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.00 - 18.00 Uhr
 Samstag 8.00 - 11.00 Uhr

Landmetzgerei  &  Partyservice

 Qualität direkt vom Erzeuger  
• kontrollierte Produktion •

Gleichamberg UG (Haftungsbeschränkt) • Römhilder Str. 18
98630 Römhild / OT Gleichamberg • Tel.: 03 68 75 / 58 39 22 • Fax: 58 39 23

Landmetzgerei
& Partyservice
Gleichamberg

Di., Mi., Fr.: 8 - 16 Uhr • Do. 8 - 12 Uhr  • Sa.: 7 - 10..30 Uhr

Schweineleber, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 0,35 d
Krustenbraten, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 0,89 d
Aufschnitt, gemischt, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 1,25 d

ACHTUNG • NEUE Öffnungszeiten !!!ACHTUNG • NEUE Öffnungszeiten !!!

Wir freuen uns auf Ihren BesuchWir freuen uns auf Ihren Besuch

ANGEBOT DER WOCHEANGEBOT DER WOCHE
(Angebot gültig vom 02.06. bis 06.06. - Solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung)

Mittwochs-Kracher (Nur in der Verkaufsstelle)

Gebratene Bratwürste, . . . . . . .  Stck. 1,00 d

Rostbrätel / Steak, versch. gewürzt 
oder mariniert, vom Schweinekamm, . . . . 100 g, 0,99 M

Rinderschmor- oder 
Rinderspickbraten, .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 g, 1,19 M

Eiersalat,.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 g, 1,09 M

Knoblauchknacker, .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 g, 1,29 M

Räucherspeck, .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 g, 0,92 M

Inh. Mirko Steiner: Am Frohnberg 11 (Gewerbegebiet) • 98646 Adelhausen

Verkauf  • Partyservice • Frühstück • Stehimbiss

Telefon: (0 36 85) 40 52 63 • Fax: (0 36 85) 40 52 64 
WWW.FLEISCHEREI-STEINER.DE

Öff.: Di. - Fr.: 8 - 18 Uhr  • Sa.: 8 - 12 Uhr • Angebot gültig vom 02.06. bis 06.06.20

Mittwoch - Wellfleisch von 9.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag - frische Pferdebuletten

FLEISCHEREIFLEISCHEREI

Donnerstags fi nden Sie unseren Stand auf dem Markt in Hildburghausen.

Für Ihre Familien- oder Betriebsfeiern
stehen Ihnen unsere Gaststätte und Saal zur Verfügung.
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Verkauf Verkauf  Partyservice  Partyservice  Imbiss Imbiss

Wir garantieren bei unseren Fleisch- und
Wurstwaren die Herstellung aus heimischer Produktion.

98646 Reurieth
Bahnhofstraße 201

Agrargenossenschaft
„Werratal“ e.G.
Telefon: (0 36 85) 70 96 97

www.agrar-pfersdorf-reurieth.de
Öffn.: Mo. 8.00-12.30 Uhr • Di.-Fr. 8.00-18.00 Uhr • Sa. 8.00-11.00 Uhr

UNSER FLEISCHPAKET:
Fleischpaket vom Weiderind 10 kg bestehend aus:

2 kg Rinderknochen, 2 kg Kochrind oder Beinscheibe, 2 kg Rindergulasch,

2 kg Schmorbraten, 2 kg Rouladen  für nur 80,00 EUR

Um Vorbestellung wird gebeten!!!

Schmorbraten,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g  0,89 EUR

Schweinebauch,  . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g  0,55 EUR

Hausmacher Sülze,  . . . . . . . . . . . . . 100 g  0,75 EUR

Soljanka, in der Dose,   . . . . . . . . . . . . . . . . .400 g  2,80 EUR

Das Angebot ist gültig vom 01.06. bis 06.06.2020

wa 4-5 Minuten braten. Kurz 
vorm Servieren die Butter da-
zugeben und erhitzen, bis sie 
hellbraun wird. 

Spargel, Salat und Puten-

medaillons anrichten, mit der 
braunen Butter beträufeln und 
mit Parmesan bestreuen. 

Weitere Rezepttipps: www.
deutsches-geflügel.de (djd-mk)

Guten Appetit!

Putenfilet mit zweierlei Spargel im Speckmantel - Unser Rezept der Woche
Zutaten für 4 Personen: 

  650 g Putenfilet, 
  1 Radicchio, 
  12 Stangen weißen Spargel,
  12 Stangen grünen Spargel, 
  24 Scheiben Frühstücksspeck,
  6 EL Öl, 
  1 EL Butterschmalz, 
  1 Zitrone, 
  70 g Parmesan, 
  2 EL Butter

Zubereitung:
Holzige Spargelenden entfer-

nen, weißen Spargel komplett 
schälen, beim grünen Spargel 
nur das untere Drittel. Scheibe 
Speck um jede Spargelstange 
wickeln und in 2 EL Öl ca. 10 
Minuten braten. Radicchio in 
Streifen schneiden und mit 
Dressing aus Zitronensaft und 
-schale, Salz, Pfeffer und 4 EL 
Olivenöl mischen. 

Putenfilet in Medaillons 
schneiden und in Butter-
schmalz von beiden Seiten et-

Putenfilet mit zweierlei Spargel im Speckmantel.
Foto: djd-mk/Deutsches-Geflügel.de
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Sporthallen des Landkreises Hildburghausen ab
2. Juni 2020 für den Vereinssport wieder geöffnet

Landkreis Hildburghausen. 
Der Landkreis Hildburghausen 
öffnet ab Dienstag, dem 2. Ju-
ni 2020, seine Sporthallen für 
den organisierten Sportbetrieb 
im Breiten-, Gesundheits-, Re-
ha- und Leistungssport der Ver-
eine.

Der Hauptamtliche Beigeord-
nete und Leiter des Dezerna-
tes II, Dirk Lindner, empfiehlt 
dennoch den Trainingsbetrieb 
möglichst im Freien durchzu-
führen und nur da, wo es sport-
bedingt nicht anders möglich 
ist, in die Halle zu gehen. Ge-
nerell sei das Infektionsrisiko 
unter freiem Himmel geringer, 
zum anderen gestalten sich die 
vom Land vorgeschriebenen 
Hygieneschutzmaßnahmen 
und -auflagen in der Halle we-
sentlich aufwendiger. Der Zu-
tritt in die landkreiseigenen 
Sporthallen ist auch nur für 
Vereinsmitglieder bzw. Sportler 
möglich - nicht für Begleitper-
sonen.

Jeder Verein, so die Vorgabe 
des Thüringer Ministeriums 
für Bildung, Jugend und Sport, 
muss ein vereinsspezifisches 
Infektionsschutzkonzept er-
arbeiten, einhalten und über-
wachen. Dieses Konzept ist 
dem Landkreis Hildburghausen 
(Amt für Gebäudewirtschaft) 
als Halleneigentümer vorzule-
gen. Die Vereine können dabei 
auf die Handlungsempfehlun-
gen des Landessportbundes 
Thüringen und auf die sport-
spezifischen Übergangsregeln 
der Sportverbände zurückgrei-
fen. An den Sporthallen wer-
den durch den Landkreis Hild-
burghausen entsprechende 
Vorkehrungen getroffen.

Vorgaben des zuständigen 
Thüringer Ministeriums für die 
Wiederaufnahme des Sportbe-
triebs: 

-  Hygienepläne der Einrichtun-
gen werden konsequent ein-
gehalten. Vereinsspezifische 
Infektionsschutzkonzepte 
sind zu erarbeiten und beim 
Sporthallenbetreiber einzurei-
chen.

-  Desinfektions- und Reini-
gungsmaßnahmen (insbe-
sondere regelmäßiges Hände-
waschen, Händedesinfektion, 
Geräte- und Flächendesinfek-
tion, Reinigung von Räumen) 
haben regelmäßig zu erfolgen. 

-  Fahrgemeinschaften zur An- 
und Abfahrt zum und vom 
Trainingsort sollen vermieden 
werden. 

-  Die Sportstätte sollte nur von 
Sportlerinnen und Sportlern 
zum Zweck des Sport- und 
Trainingsbetriebs betreten 
und nach dessen Beendigung 
zeitnah verlassen werden; Be-
gleitpersonen haben keinen 
Zutritt. 

-  Der Zugang zur Sportanlage 
wird so gesteuert, dass keine 
Ansammlungen von Sportle-
rinnen und Sportlern entste-
hen, ggf. muss zeitlich gestaf-
felt/ versetzt trainiert werden. 

-  Personen, die sich krank füh-
len oder Krankheitssymptome 
zeigen, dürfen nicht am Sport-
betrieb teilnehmen. 

-  Sport- und Trainingsbetrieb 
sollen, sofern möglich, auf 
Sportfreianlagen stattfinden.

-  Findet der Sport- und Trai-
ningsbetrieb innerhalb von 
geschlossenen Räumen statt, 
ist für ausreichende und regel-
mäßige Lüftung zu sorgen. 

-  Es ist ein ausreichend großer 
Personenabstand zu gewähr-
leisten (ca. 2 Meter); entspre-
chend soll sich pro 20 qm 
genutzter Sportfläche nicht 
mehr als eine Person aufhal-
ten, sofern nicht durch be-
sondere Schutzvorkehrungen, 

wie z.B. Trennwände, Masken 
etc. zusätzliche Infektions-
schutzmaßnahmen bestehen. 

-  Der Sport- und Trainings-
betrieb erfolgt in möglichst 
kleinen Trainingsgruppen, so 
dass der Übungsleiter im Rah-
men seiner Aufsichtspflicht je 
nach Altersgruppe und Art der 
sportlichen Übungen die Ein-
haltung der Abstandsregeln 
kontrollieren kann. 

-  Entsprechend sollte geprüft 
werden, ob Sportfreiflächen 
und Sporthallen unterteilt 
werden können und ggf. Sta-
tionen gebildet werden kön-
nen, um Trainingsgruppen 
räumlich voneinander zu 
trennen. 

-  Der Sport- und Trainingsbe-
trieb erfolgt insbesondere bei 
Kampf- und Mannschafts-
sportarten kontaktfrei und 
ohne Wettkampfsimulatio-
nen und -spiele. 

-  Bei Risikogruppen sind beson-
dere Schutzvorkehrungen zu 
beachten. 

-  Bekleidungswechsel, Körper-
pflege und die Nutzung der 
Nassbereiche finden nicht in 
der Sportanlage statt. 

-  Die Nutzung von Gesell-
schafts- und sonstigen Ge-
meinschaftsräumen ist nur 
nach Maßgabe allgemein gül-
tiger Regelungen möglich.

gez. Dirk Lindner
Hauptamtlicher Beigeordne-

te und Leiter des Dezernates II

Fahrrad entwendet 
und wiedergefunden

Eisfeld (ots). Ein bis dato 
unbekannter Dieb entwende-
te am Mittwoch (20.5.), gegen 
16.50 Uhr ein Fahrrad der Marke 
„Ghost“ aus einem Fahrradstän-
der vor einem Lebensmittelmarkt 
in der Georgstraße in Eisfeld. 
Die 12-jährige Besitzerin hatte 
das Rad dort gesichert abgestellt 
und begab sich anschließend in 
das Geschäft. Zeugen gaben der 
Polizei den Hinweis, dass es sich 
beim Täter um einen 38-jährigen 
Mann gehandelt haben soll. Die 
Polizei fand das Rad im Keller des 
Wohnhauses, in welchem der 
Mann wohnt. Die Ermittlungen 
dauern an. 

Kennzeichen 
abgerissen

Hildburghausen (ots). Eine 
56-jährige Besitzerin eines Seat 
musste am Samstagvormittag 
(23.5.) feststellen, dass Unbe-
kannte die vordere Kennzeichen-
tafel abgerissen hatten. Der Pkw 
stand auf dem Parkplatz in Hild-
burghausen, Weitersrodaer Stra-
ße. 

Zeugen werden gebeten, sich 
bei der Polizei in Hildburghausen 
unter Tel. 03685/778-0 zu mel-
den. 

Weidezaungeräte 
entwendet

Schmeheim (ots). Ein 39-jäh-
riger Landwirt aus Schmeheim 
musste am Samstag, 23.5., fest-
stellen, dass die Weidezaungerä-
te der Weiden am Eichberg und 
Holzweg in Schmeheim entwen-
det waren. Der Schaden wird auf 
1400 Euro beziffert. 

Zeugen, die Hinweise geben 
können, werden gebeten, sich bei 
der Polizei in Hildburghausen un-
ter Tel. 03685/778-0 zu melden. 

Gullideckel entfernt
Schleusingen (ots). In der 

Nacht von Samstag (23.5.) zu 
Sonntag wurden durch Unbe-
kannte die Gullideckel aus dem 
Kreisel Schleusingen, Schloss-
straße - Suhler Straße - Hildburg-
häuser Straße entfernt und in 
die nahegelegene Schleuse ge-
worfen. Zur Beseitigung der Ge-
fahrenstelle wurde die Feuerwehr 
Schleusingen eingesetzt. 

Zeugen werden gebeten, sich 
bei der Polizei in Hildburghausen 
unter Tel. 03685/778-0 zu mel-
den. 

Radfahrerin mit 
Kleinkind stürzte

Hildburghausen (ots). Eine 
Radfahrerin war am Donnerstag-
abend (21.5.) mit ihrem Zweirad 
und ihrem einjährigen Kind auf 
dem Kindersitz in der Eishäuser 
Straße in Birkenfeld unterwegs. 
Plötzlich stürzte die Frau und viel 
samt Rad und Kleinkind um. Das 
Kind, welches einen Sturzhelm 
trug, wurde leicht verletzt und kam 
vorsorglich mit dem Rettungshub-
schrauber ins Krankenhaus. 

     Südthüringer Südthüringer 
RundschauRundschau

Ihre Ihre Stellen-Stellen-
angeboteangebote in die in die



 HILDBURGHAUSEN
ESCHENBACH BAU- UND GARTEN-CENTER GMBH & CO. KG
 Häselriether Straße 9 • 98646 Hildburghausen • Tel.: (0 36 85) 79 48 - 40
Email: info@hagebau-hildburghausen.de • Website: www.hagebau-hildburghausen.de

Öffnungszeiten:

Mo.: - Fr.: 8.30 - 19.00 Uhr
Sa.: 8.30 - 16.00 Uhr
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Rosenschau im hagebau
Beet- und Edelrosen, im C 4,6

Die Farbschönen, im C 4,6 Duftrosen

Rosy Boom in Sorten, im C6

Rosendünger

Rosenerde

Hortensien in großer Vielfalt

Bodendeckerrosen

z.B. Driftrosen, im C 1,5

in vers. Sorten in vers. Sorten, mehrfachblühend

mehrfachblühend Der  bienenfreundliche Dauerblüher in vers. Sorten und Größen

2,5 kg

20 Ltr.

12.12.9999

5.5.999919.19.9999

16.9999

2.2.492.2.29

16.16.9999

14.14.9999

18.18.9999abab

abab

Kletterrosen

z.B. Englische
Duftkletterrosen

z.B.:
Hydrangea
macrophylla

mehrfach blühend und
duftend, verschiedene Sorten

6.6.999922.22.9999

19.19.9999

3.3.99994.4.2929

19.19.9999

17.17.9999

SAISON-
ABVERKAUF!

GARTENDEKORATION
IN GROSSER AUSWAHL

(reduzierte Artikel sind gekennzeichnet)

z.B. Rosenbögen,
Obelisken und
Gartenstecker

??

??
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98646 Hildburghausen, 
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Oberfranken GmbH & Co. KG 
Gutenbergstraße 1, 
96050 Bamberg.

Reklamationen: Nur innerhalb 7 
Tagen nach Erscheinungsdatum. 
Später eingehende Reklamationen 
können nicht berücksichtigt werden. 
Für Hörfehler bei telefonisch auf-
gegebenen Anzeigen und Korrektu-
ren übernehmen wir keine Haf-
tung, denn trotz größter Aufmerk-
samkeit kann es immer wieder zu 
Hör- und Übertragungsfehlern kom-
men. Bitte geben Sie uns deshalb 
Ihren Auftrag schriftlich oder lassen 
Sie sich bei uns beraten.

Als Großhandelsunternehmen und Importeur versorgen wir Handwerk, Handel 
und Industrie mit Holzwerkstoffen, Bauelementen, Türen, Böden, Holzbaupro-
dukten und Schnittholz. Unsere Kunden schätzen Service und Zuverlässigkeit.

Wir suchen Sie als

Lagerist und Kraftfahrer (m/w/d)
(Vollzeit)

Sie erledigen alle üblicherweise anfallenden Arbeiten im Lagerbereich und 
sind verantwortlich für Warenannahme, Wareneingangskontrolle, Einlage-
rung, Kommissionierung und Verladung. In Vertretung liefern Sie unsere Wa-
ren mit unseren Lkws (26t und 18t) im Werksverkehr aus.
 
Wir erwarten:

• eine einschlägige Berufsausbildung
• Erfahrung in Lager und Disposition
• Fahrerlaubnisklasse CE, Fahrerkarte
• Staplerschein
• EDV-Grundkenntnisse (Warenwirtschaftssystem)
• Kundenorientierung, Belastbarkeit und Engagement
• Bereitschaft zur Mitarbeit in einem schlagkräftigen Team im Zwei-

schichtbetrieb
• selbständiges und verantwortungsvolles Arbeiten

Wir bieten eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit langfristiger Perspektive 
und Entwicklungsmöglichkeiten. Eine leistungsgerechte Vergütung, zeitge-
mäße Sozialleistungen und 30 Tage Urlaub sind selbstverständlich.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:
Carl Brandt GmbH & Co. KG 
z. Hd. Frau Ungewiß-Eckardt 
Carl-Brandt-Str. 4 Tel. 09565/71-251
96489 Niederfüllbach E-Mail: jobs@carl-brandt.de

Tiefbaufacharbeiter für Kabelleitungsbau (m/w/d),

Baggerfahrer (m/w/d) und Lkw-Fahrer (m/w/d)
ab sofort gesucht.

Montagebereitschaft (Mo – Do) erwünscht,
leistungsgerechte Bezahlung

Zöller Leitungsbau Römhild
Käthe-Kollwitz-Straße 12, 98630 Römhild
Tel. 01 72 / 7 81 86 77
Bewerbungsunterlagen an: info@z-lb.de

Sie wollen verkaufen? Wir haben den Käufer!

Holger Henn Immobilienfachwirt (IHK)

� 0 36 85 / 44 59 19  E-Mail h.henn@immobilien-geyling.de

Bekanntschaften

Hübsche Karin 51, schlank mit 
lockigem Haar und strahlendem 
Lächeln. Arbeite als Optikerin, 
aber privat fühle ich mich sehr al-
lein. Wünsche mir von Herzen ei-
nen Partner der wie ich offen, 
hilfsbereit und liebevoll ist. Freue 
mich sehr auf deinen Anruf/sms 
015776827776 ü. Marc-Aurel.eu 

Hübsche Witwe vom Lande, 
Mit te 60 Jahre, fühle mich sehr 
allein, habe ein ruhiges, sanftes 
Wesen mit großem Herz. Ich wün-
sche mir so sehr einen zärtlichen, 
liebevol len Herren für den ich da 
sein kann. Bitte melde Dich. Grü-
ße Sonja ü. Ag. VMA Anruf 
01607998576 

Sexy Jennifer 31J., 1,66/57 zier-
lich, schlank mit leuchtend blauen 
Augen. Möchte mich verlieben in 
einen kräftigen Mann, gerne älter 
mit Lebenserfahrung. Bitte melde 
Dich gleich jetzt. ü.Pv Tel: 
01608544377 gerne sms 

Attrak. Oberärztin Claudia 43 
mit langem Haar, strahlenden 
blauen Augen und schlanker Fi-
gur. Als Kardiologin macht mir 
zwar keiner so schnell was vor. 
Doch meinen Mann fürs Leben 
suche ich noch immer. Wenn du 
an einer ernsthaf ten Beziehung 
int. bist und Dich angesprochen 
fühlst, melde Dich gleich. ü.Ag. 
VMA Tel/s ms: 015127186363 

Witwer Rainer 61 bin unterneh-
mungsl. u. sehr inter. an Natur, 
Kultur, Theater und Konzertbesu-
che. Bin ein gutmütiger, hilfsberei-
ter und großzügiger Herr der sich 
eine liebevolle Frau wünscht zum 
verwöhnen, kuscheln und um das 
Leben zu genießen. Bitte melde 
Dich, für eine glückliche Zukunft 

ü.Ag. VMA Anruf 01607998576 

Erotik

Gerda (66j) ganz privat 0162-
165 38 98 

Verkäufe

Brennholz Buche, Birke, Fichte 
ofenfertig. Anfahrt mgl. �  0171/ 
1542225,  Umkr. 40 km. Lohnspal-
tung mgl. bis 40cm Durchm., verm. 
Grobholzhacker bis 12cm Durchm. 

Trapezbleche 1. Wahl und
Sonderposten aus eigener Pro-
duktion, TOP-Preise, cm-genau, 
98646 Eishausen, Straße in der 
Neustadt 107, bundesweite Liefe-
rung � 0 36 85 / 4 09 14 - 0
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de 

Unterricht + Fortbildung

Prof. Git.-& Bassunterr. zu Hause 
� 036841/53219 + 0172/6026659
 uli@uli-hess.de 

Schlechte Noten!  WMK-Lernhi-
lfe! Hausaufgabenbetreuung, Un-
terricht, Beratung, 03685/704296.

Vermietungen

Eisfeld ab sofort: 3-Z-Whg., 82 
qm, EG, EBKüche, Gasheiz., KM 
480,- E  + NK + 3 KM Kaution. 5-Z-
Whg., 107 qm, 1.OG zentral, 
Nachtsp.-Heiz., KM 530 E  + NK + 
3 KM Kaution. Tel. 09564/3535 

Vermiete helle Wohung (85qm) 
in Hildburghausen, Bahnhofsstr., 
Nichtraucher bevorzugt, Kaltmie-
te 465.- E  + NK, Vorlage von 
Selbs tauskunft. Zuschr. bitte an 
Südthü ringer Rundschau, Bach-
platz 1, HBN, unter Chiffre 383735 A.

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Ein neues Schlosstor für 
Schloss Weitersroda
Handwerker auf der Walz brillieren mit ihrem Können

Weitersroda. Erstmals seit 
mehr als 60 Jahren verfügt 
Schloss Weitersroda wieder über 
ein Tor. Es wurde in mehr als 
dreimonatiger Arbeit geplant, er-
baut und eingerichtet durch Ge-
sellen auf der traditionellen Wan-
derschaft.

Die Bauleitung lag bei Rene 
Schwabe. Durchgehend unter-
stützt wurde er von Paul Scholz. 
Kamerud Colin und viele andere 
Wandergesellen haben wochen-
lang mitgebaut.

Gut ein Kubikmeter vier Jahre 
abgelagertes Eichenholz wurden 
verbaut. Mehr als 300 Eisennägel 
und alle Beschläge sind per Hand 
und vor Ort geschmiedet wor-
den. Die jahrhundertealten Ein-
fassungen der Drehbalken wur-
den wieder verwendet, sie waren 
erstaunlich gut in Schuss. Kleine-
re Steinmetzarbeiten waren aller-
dings nötig. Aufwendiger waren 
die Lager, um die Torflügel - je-
der mehr als 400 Kilo schwer - in 
stabile und leichtläufige Schwin-
gung zu versetzen. Dafür wurden 
zwei extra Verschleißlager aus 
Kupfer gegossen.

Die Schmiedearbeiten wurden 
möglich durch den Schmied von 
Steinach, Jens Kleinen. Fabelhaft 
unterstützt wurde der Bau durch 
regionale Handwerksbetriebe: 
die Tischlerei Hahnke, Meister 

Beyersdorf, Holz Keller sowie die 
Bäckerei Schneider.

Auf der Walz - Wanderschaft 
mit ganz eigenem Tempo

Früher war es sogar mal Pflicht, 
heute gilt es als etwas Besonderes: 
Gesellen, die durch blühende 
Felder laufen oder an der Straße 
stehen und auf die nächste Mit-
fahrgelegenheit beim Trampen 
hoffen. Die Tippelei hat die Jahr-
hunderte überdauert, manchmal 
wirkt sie sogar ein bisschen aus 
der Zeit gefallen. Kein Wunder, 
passt die lange Wanderschaft mit 
ihrem ganz eigenen Tempo doch 
so wenig in die heutige Welt, die 
vollgestopft ist mit Schnelligkeit, 
Stress und Termindruck.

Wer auf der Walz ist, entschleu-
nigt und lebt in seinem ganz 
eigenem Tempo. Die zünftigen 
Gesellen bestimmen ganz alleine, 
ob sie an einem Platz bleiben oder 
lieber weiter ziehen wollen, ob sie 
es eilig haben oder eher ein gemä-
ßigteres Tempo vorziehen.

Über drei Jahre von zu Hause 
weg sein und auf Reisen zu gehen 
- zünftige Gesellen sind ständig 
unterwegs, haben keine feste Blei-
be und wissen oft nicht, was der 
nächste Tag so bringt. Wer sich 
aber einmal für die Walz entschie-
den hat, den erwarten viele neue 
Orte und Menschen, Abenteuer 
und viel Lebenserfahrung.

Die Handwerksgesellen Rene Schwabe und Paul Scholz haben mit 
ihrem handwerklichen Können für das Schloss Weitersroda ein 
massives Schlosstor gebaut.                                                             Foto: privat

Foto: privat

Hildburghausen. Tinka (8 Jahre) und Murphie (10 Jahre alt) sehen 
wieder entspannt in eine neue Zukunft, denn sie haben sich von 
ihrem alten, sehr schlechten Katzenleben verabschieden können 
und fanden im Tierheim am Wald beste Bedingungen. Langsam 
nehmen beide wieder an Gewicht zu, das verwahrloste Fellkleid die-
ser beiden Perserkatzen wurde geschoren bzw. entfilzt. Bei Murphie 
zeigen sich bereits positive Auswirkungen der intensive Fellpflege, 
bei Tinka muß man noch auf diesen Effekt warten, ihr Fell wächst 
aber schon ganz gut nach. Gemeinsam möchten sie in ein verant-
wortungsvolles Zuhause gehen, deshalb geben wir diese beiden gern 
in einen ruhigen Haushalt mit viel Zeit und sehr viel Perserkatzen-
liebe- und Verständnis für diese bald wunderschönen Tiere. Unter 
0170/7375758 nehmen wir gern Ihre bestimmt vielen Anrufe entge-
gen, um nur das Beste für unsere Pfleglinge zu erreichen. 

Text + Foto: Monika Hahn, Tierschutzverein Südthüringen e. V. 

Perserkatzen suchen neues Zuhause

Hildburghausen. Kater Krü-
mel, im besten Alter von 3 Jah-
ren, wurde im Tierheim am 
Wald in Hildburghausen am 
11. Mai 2020 abgegeben. Ob-
wohl es Krümel im Tierheim an 
nichts fehlt, ist er dennoch auf 
der Suche nach einem neuen 
Zuhause. Also: Wer traut sich 
zu, diesen Prachtkater zu ver-
wöhnen, welcher Haushalt lebt 
ohne Kater wie er es ist? Dann 
gleich im Tierheim anrufen un-
ter 0170/7375758 und einen 
Termin zum Kennenlernen ver-
einbaren.  

Text + Foto: Monika Hahn
 Tierschutzverein 

Südthüringen e. V. 

Neuer Besitzer für 
Krümel gesucht

Ein HALLELUJA 
auf der Fränkischen Leuchte
Erster evangelischer Pfingst-Gottesdienst auf der Veste Heldburg 

Heldburg. Zum Pfingstsonn-
tag – 31. Mai - gibt es in Koopera-
tion mit dem Deutschen Burgen-
museum einen Gottesdienst auf 
der Veste Heldburg. Natürlich 
gestreamt. 

Ein gestreamtes Halleluja. Auf 
der Fränkischen Leuchte. 

Der Gottesdienst unter der Ge-
staltung von Pfarrerin Sylvia Graf 
(Heldburg) und Diakon Albrecht 
Strümpfel wurde am 22. Mai 
2020 im Kirchensaal der Veste 
Heldburg aufgenommen. Super-
intendent E.F. Johannes Haak 
hält die Short-Predigt zum The-
ma: „Von guten Mächten wun-
derbar geborgen.“ 

Haak meint, „was für ein 
Pfingstfest auf was für einer 
Veste.“ 

Die musikalische Gestaltung 
dieses besonderen Video-Got-
tesdienstes übernehmen Robert 
Chilian (Gitarre) mit seinen 
Töchtern Edda und Bea Chilian 
(Gesang) sowie Ralf Podarschil 
(Organist) mit seiner Tochter Lili 
Podarschil (Gesang). Eingeblen-
det wird zudem der Kirchenchor 
Heldburg mit dem Lied „Gottes 
Segen“ von der CD „Jubiläums-
konzert 2019 – 20 Jahre Dirigat 
Katrin Fischer“. 

Christopher Other, Bürgermei-

ster von Heldburg und Vorsitzen-
der des Trägervereins Deutsches 
Burgenmuseum e.V., übermittelt 
ein Pfingstgrußwort an die Ge-
meinden.

Ermöglicht wird der Vi-
deo-Gottesdienst insbeson-
dere durch Silvan Zapf (www.
zapf-lichtspiele.de), der die Film- 
und Tontechnik sowie die Bear-
beitung und Fertigstellung des 
Videos übernimmt. 

Dr. Adina Christine Rösch, 
Direktorin des Burgenmuseums, 
begrüßt das Vorhaben eines ers-
ten evangelischen Gottesdiens-
tes nach mehreren Jahren auf 
der Burg. „Wir brauchen den Bei-
stand von oben“, meint Rösch. 

Ein besonderer Dank geht 
neben Direktorin Dr. Adina 
Christine Rösch, an Andrea 
Schmidt-Danisch, Schlossver-
walterin Stiftung Thüringer 
Schlösser und Gärten, die den 
Zugang zum Kirchensaal der 
Veste Heldburg für diesen beson-
deren Gottesdienst ermöglicht, 
sowie an Christa Rose, die sich 
um den Blumenschmuck im Al-
tarraum kümmert.

Zu sehen ist der Gottesdienst 
am Pfingstsonntag (31.05.2020) 
ab 10 Uhr, auf dem Youtube-
Kanal des Kirchspiels Heldburg.

Die Veste Heldburg.
Foto: Stiftung Thüringer Schlösser und Gärten, Hajo Dietz)

Landwirtschaft
Heuballen, 70 x 40 x  30 zu ver-
kaufen. �  03685/401652. 
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WIR BRINGEN WIR BRINGEN 
FRISCHEN FRISCHEN 
WIND IN WIND IN 
IHR AUTO !IHR AUTO !

•  Absaugung und Erneuerung•  Absaugung und Erneuerung
des Kältemittelsdes Kältemittels

•  Sichtprüfung der Bauteile•  Sichtprüfung der Bauteile

•  Funktions- und Dichtigkeits-•  Funktions- und Dichtigkeits-
prüfung des gesamten Systemsprüfung des gesamten Systems

Klimaanlagen-WartungKlimaanlagen-Wartung

•  Desinfektion des Verdampfers•  Desinfektion des Verdampfers

• Ozonbehandlung• Ozonbehandlung

Klimaanlagen-DesinfektionKlimaanlagen-Desinfektion

Jetzt auch mit dem neuen 
Kältemittel R1234yf

und freuen uns auf Ihren Besuch.
*durch

Wir prüfen

Mo. / Di. / Mi. 
Do. / Fr. / Sa.

*HU
AU

> > >  W i r  s i n d  f ü r  a l l e  d a !  < < <
F r e i e  K f z - M e i s t e r w e r k s t a t t  f ü r  a l l e  F a h r z e u g e

Fam. S. Lehmann Inhaber Ben Lehmann
Walkmühlenweg 2 • 98646 Hildburghausen • 0  36  85 / 70  82  08

DIE ŠKODA

WECHSELWOCHEN

LED Scheinwerfer,
Sitzheizung, Klimaanlage, 
Rückfahrkamera,
Digitalradio (DAB),
Alufelgen schwarz, etc.

LED Scheinwerfer,
Sitzheizung, Klimaanlage, 
Rückfahrkamera,
Digitalradio (DAB),
Alufelgen schwarz, etc.

BEEZis KFZ-Handel

PKW Ankauf/Export
Tel.: 0160 /  94 16 68 97

u. 0 36 86 / 61 61 56

SOFORT-BARGELD
Auch Unfall- & Motorschaden

!!

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
in Ihrer Nähe

Hildburghausen/Häselrieth. 
in der Evangelischen - Luthe-
rischen Kirchengemeinde St. 
Wigbert Häselrieth besteht ab 
September 2020 die Möglichkeit, 
ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
zu absolvieren. Als Einsatzstelle 
eines FSJ arbeitet die Kirchenge-
meinde mit dem Diakonischen 
Werk Evangelischer Kirchen in 
Mitteldeutschland e.V. (aner-
kannter Träger des FSJ) zusam-
men. Ein FSJ ist ein Bildungs- 
und Orientierungsjahr, in dem 
junge Menschen freiwillig die 
Arbeit von hauptamtlich Täti-
gen in verschiedenen sozialen 
Einrichtungen unterstützen. Die 
Jugendlichen arbeiten im Team 
mit und bekommen allmählich 
mehr Verantwortung übertra-
gen. Ein FSJ bietet Jugendlichen 
eine persönliche Chance die 
sich gesellschaftlich engagieren 
möchten. 

Wie erfolgt die Vermittlung?
Die Jugendlichen bewerben 

sich schriftlich bei der Evange-
lischen - Lutherischen Kirchen-
gemeinde St. Wigbert Häselrieth. 
In einem Erstgespräch erfolgt 
eine Auswahl, die im Anschluss 
mit dem Diakonischen Werk 
Mitteldeutschland e.V. weiter be-
arbeitet wird. Es ist für alle Betei-
ligten hilfreich, einen „Schnup-
pertag“ miteinander zu vereinba-
ren, um beiderseits einen ersten 
Eindruck zu gewinnen. Nach 
Abschluss der Bewerberauswahl 
und Gespräche beginnt das FSJ in 
der Regel am 1. September in der 
Einrichtung. 

Ein FSJ beinhaltet neben prak-
tischen Bildungs- und Orientie-
rungsmöglichkeiten Blocksemi-
nare mit 25 Bildungstagen als 
Pflichtseminartage. Die Jugend-
lichen gelten arbeitsrechtlich als 
Beschäftigte des Diakonischen 

Werkes Mitteldeutschland 
e.V. mit der Einsatzstelle in der 
Evangelischen - Lutherischen 
Kirchengemeinde St. Wigbert 
Häselrieth. Der Träger zahlt ein 
monatliches Taschengeld und 
Verpflegungsgeld. 

Bewerbungen können schrift-
lich oder per E-Mail bis zum 20. 
Juli 2020 an nachfolgende Kon-
takte gesandt werden:

Verwendungszweck: FSJ – 
2020/2021 

Schriftlich: 
Evangelische – Lutherische 

Kirchengemeinde St. Wigbert 
Häselrieth, z. Hd. Herr Ingo Kro-
nacher, Vorsitzender GKR, Kirch-
straße 2, 98646 Hildburghausen 
oder Per E-Mail: wigbert-kir-
che-haeselrieth@t-online.de 

Ingo Kronacher 
Vorsitzender

Gemeindekirchenrat

Ein Hymnus: 
An den Maien

Dr. Gerhard Gatzer

Du bist der schönste der Monate.
Bist mir ans Herz gewachsen.

Von Jugend an lieb´ ich dich.
Dein tausendfaches Grün,
an dem ich mich nicht 
satt sehen kann.
Das Meer der Blumen,
das auch in meinen Augen leuchtet.
Das Lied der Nachtigall,
das mich am Morgen weckt.
Den kühnen Flug der Schwalbe,
der auch meine Kühnheit lockt.
Den Rausch deiner Düfte,
der mich jeden Tag neu bezaubert.

Bist Adonis des Jahres,
Lebensborn, der nie versiegt.
Immer Hochzeit, des Lenz´,
auch meines Lebens.
Bist Quelle meiner Lebenslust.
Dein Gesicht strahlt immer Freude.
Stimmst auch mich freudig,
wenn ich dich schaue.

Nun, da ich alt bin,
wächst meine Sehnsucht nach dir.
Füllst nun meine Träume,
mit den buntesten Farben.
Und ich seh´ dich noch schöner.
In deinen Liedern klingt meine Jugend,
meine Kinderwünsche hör´ ich wieder.
Dein Wachsen fühl´ ich in jeder Blume,
die meinen Garten ziert.
Ich spür´ die Kraft deiner Wunder,
ganz tief in meinem Herzen.
Meine Gedanken tragen Hoffnung:
Maienstärke. Unendliche Jugend,
die ich mir wünsche.

Und wenn der Abend sich neigt,
die Stille mich wärmend umsorgt,
genieß´ ich dich königlich.
Umarm´ dich heute, Maien.
Mein spätes Maienglück.
Ich habe es gefunden.

Auto demoliert
Schleusingen (ots). Eine 

41-jährige Mitsubishi-Fahrerin 
wurde bereits am Mittwoch, dem 
20.5., gegen 19 Uhr in Schleu-
singen, Suhler Straße durch Pas-
santen darauf hingewiesen, dass 
Unbekannte eine Kattermesser-
klinge in den Reifen hinten rechts 
ihres Fahrzeug gesteckt hat-
ten. Die Klinge sollte bei Fahrt-
antritt den Reifen auf der Laufflä-
che zerschneiden. Obendrein war 
der Lack über dem Rad noch zer-
kratzt worden. Der Sachschaden 
wird auf 400 Euro geschätzt. 

Felix sucht neues 
Zuhause

Hildburghausen. Felix von 
Steinfeld – ein Jahr alt und auf 
Freiersfüßen gewesen – jetzt ein 
verschmuster, zutraulicher, ver-
trauensvoller und nun kastrier-
ter Kater – sucht ein Zuhause 
mit viel Liebe, ohne weitere Kat-
zen, denn: nur einer kann Kat-
zenchef sein. Eine ruhige Wohn-
lage wäre für ihn wünschens-
wert. Interessenten können gern 
unter Tel. 0170/7375758 Kon-
takt mit dem Tierheim am Wald 
aufnehmen und einen Termin 
zum Kennenlernen vereinbare.

Text + Foto: Monika Hahn
 Tierschutzverein 

Südthüringen e. V. 



Seite 8    Mittwoch, 27. Mai 2020 Nr. 22    Jahrgang 30/2020Südthüringer Rundschau

Kirchennachrichten - LandkreisKirchennachrichten - Landkreis
Detlef Pfeffer, Detlef Pfeffer, 

LeimriethLeimrieth
*10.06.1954    †   23.05.2020

Martin Vonderlind, Martin Vonderlind, 
Horstmar, Horstmar,

HildburghausenHildburghausen
*13.01.1961    ††   18.04.2020

Ingo Treybig, Ingo Treybig,
EisfeldEisfeld

*1941    †   2020

Karin Küttner, Eisfeld Karin Küttner, Eisfeld 
*06.12.1942    †   13.05.2010

Arnhilde Rößner, Arnhilde Rößner, 
SachsenbrunnSachsenbrunn

*08.09.1927    †   17.05.2020

Lothar Denner, Lothar Denner,
ErlauErlau

*10.05.1954    †   06.04.2020

Gerold Liepelt, Gerold Liepelt,
SteinfeldSteinfeld

*27.05.1959    †   17.05.2020

Frank Engelbert, Frank Engelbert, 
SchleusingenSchleusingen

*25.10.1961    ††   12.05.2020

Gerda Langguth, Gerda Langguth, 
HarrasHarras

*04.02.1930    †   10.05.2020

Karl-Heinz Heß, Karl-Heinz Heß, 
ThemarThemar

*19.05.1958    †   14.05.2020

Hans Siegling, Hans Siegling,
ErlauErlau

*25.11.1945    †   17.05.2020

Elga Fabig, HinternahElga Fabig, Hinternah
*30.01.1929    ††   23.04.2020

Karl-Heinz Bastigkeit, Karl-Heinz Bastigkeit, 
BirkenfeldBirkenfeld

*08.08.1942    †   20.05.2020

Elfriede Hermes, Elfriede Hermes,
BeinerstadtBeinerstadt

*10.02.1930    ††   21.05.2020

Viola Seifferth, Viola Seifferth,
MasserbergMasserberg

*31.12.1959    ††   20.05.2020

Helga Angermüller, Helga Angermüller, 
Bad RodachBad Rodach

*31.01.1938    ††   20.05.2020

Totentafel

Kirche Römhild
-  Sonntag, 31. Mai 2020, 9.15 
Uhr: Gottesdienst zu Pfingsten 
in Sülzdorf; 10.30 Uhr: Gottes-
dienst zu Pfingsten in Mend-
hausen; 14 Uhr: Gottesdienst 
zu Pfingsten in Römhild. 

Kirchgemeinde St. Kilian
-  So., 31.05.20, 10.30 Uhr: Got-

tesdienst in der Kirche St. Kilian. 
Hinweis: Die Jubelkonfir-

mationen in St. Kilian, Al-
tendambach und Bischofrod 
sind in diesem Jahr auf Grund 
der Covid-19-Beschränkungen 
leider abgesagt. Sie werden im 
nächsten Jahr nachgeholt.

Evang.-Freik. Gemeinde
-  Sonntag, 31. Mai 2020,
10 Uhr: Gottesdienst.

Kirchspiel Hellingen & 
Heldburg-Ummerstadt
-  So., 31. Mai 2020, 10 Uhr: Got-
tesdienst zu Pfingsten mit Sup. 
Haak und Kindern aus dem 
Kirchspiel auf der Veste Held-
burg (zu sehen bei YOUTUBE). 

Evang. Kirche 
Schleusingen
-  Sonntag, 31. Mai 2020, 10.30 
Uhr: Freiluft-Gottesdienst zu 
Pfingsten auf dem Johannis-
kirchplatz (bei schlechtem 
Wetter in der Kreuzkirche). 

Kirchgemeindenverband 
Streufdorf-Eishausen
-  Sonntag, 31. Mai 2020, 9.30 bis 
10 Uhr: Gottesdienst zu Pfings-
ten in Streufdorf; 10.30 bis 11 
Uhr: Gottesdienst zu Pfingsten 
in Eishausen,

-  Mo., 01.06.20, 9.30 bis 10 Uhr: 
Gottesdienst zu Pfingsten in 
Stressenhausen; 10.30 bis 11 Uhr: 
Gottesdienst zu Pfingsten in Adel-
hausen; 17 Uhr: Gottesdienst zu 
Pfingsten in Seidingstadt. 

Ev.-Luth. Kirche 
Eisfeld
-  Sonntag, 31. Mai 2020, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Jubel-
konfirmation und Abendmahl 
in der Dreifaltigkeitskirche, 

-  Montag, 1. Juni 2020, 9.30 
Uhr: Gottesdienst zu Pfingsten 
auf dem Kirchplatz Eisfeld. 

Kirchspiel Westhausen
-  Sonntag, 31. Mai 2020, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Konfi 
zu Pfingsten in Gompertshau-
sen; 14 Uhr: Gottesdienst zu 
Pfingsten in Westhausen,

-  Montag, 1. Juni 2020, 9 Uhr: 
Gottesdienst zu Pfingsten in 
Holzhausen; 10.30 Uhr: Got-
tesdienst zu Pfingsten in Gel-
lershausen; 13 Uhr: Gottes-
dienst zu Pfingsten in Rieth. 

Kirchspiel Hinternah
-  So., 31.05.20, 13 Uhr: Gottes-

dienst zu Pfingsten in Hinternah. 

Kirchgemeindeverband Marisfeld
-  So., 31. Mai 2020, 18 Uhr: 
Abendandacht in der Kirche 
Marisfeld für alle Ortschaften. 
Hinweise:

-  Die Kirche Marisfeld ist täglich 
von 12 bis 18 Uhr geöffnet.

-  jeden Dienstag, 10 bis 12 Uhr: 
Parkspaziergang mit Abstand; 
14 bis 18 Uhr: Begegnungen 
und Gespräche an der Kirche 
oder im Pfarrgarten; 18 Uhr: 
Abendgebet in der Kirche. 

Kirche Bedheim-Pfersdorf
-  Sonntag, 31. Mai 2020, 9.30 
Uhr: Gottesdienst zu Pfingsten 
in Pfersdorf; 10.30 Uhr: Gottes-
dienst zu Pfingsten in Bedheim,

-  Montag, 1. Juni 2020, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst zu Pfingsten in St. 
Bernhard; 10.30 Uhr: Gottes-
dienst zu Pfingsten in Beiner-
stadt. 

Kirche Gleichamberg
-  Sonntag, 31. Mai 2020, 9.30 
Uhr: Gottesdienst zu Pfingsten 
in Reurieth; 10.30 Uhr: Got-
tesdienst zu Pfingsten in Eben-
hards,

-  Mo., 01.06.20, 9.30 Uhr: Gottes-
dienst zu Pfingsten in Gleicham-
berg; 10.30 Uhr: Gottesdienst zu 
Pfingsten in Linden. 

Kirche Veilsdorf
-  Sonntag, 31. Mai 2020, 14 Uhr: 
Gottesdienst zu Pfingsten.

Kirche Crock-Oberwind
-  So., 31.05.20, 10 Uhr: Gottes-
dienst zu Pfingsten in der Kirche. 

Kirche Waldau
-  So., 31. Mai 2020, 10 Uhr:
Gottesdienst zu Pfingsten. 

Kirche Wiedersbach
-  So., 31. Mai 2020, 19 Uhr:
Gottesdienst zu Pfingsten. 

Kirchspiel Brünn/Brat-
tendorf/Schwarzbach
-  Sonntag, 31. Mai 2020, 10 
Uhr: Gottesdienst zu Pfingsten 
in Brünn, 14 Uhr: Gottes-
dienste zu Pfingsten jeweils in 
Brattendorf und Schwarzbach. 

Es ist Zeit für ein Danke!

Ein großes Dankeschön geht an die Erzieherinnen der kleinen 
„Weltentdecker“ von Eisfeld.                                     Foto: privat

Eisfeld. Seit dem 17. März sind 
Kindertagesstätten und Kinder-
gärten nun schon geschlossen. 
Bis auf einige Plätze zur Betreu-
ung in Notgruppen war bislang 
keine Öffnung in Sicht. Das gilt 
auch für den AWO Kindergarten 
„Kleine Weltentdecker“ in Eis-
feld. Doch die dortigen Erziehe-
rinnen wollten trotzdem mit den 
Kindern in Kontakt bleiben und 
ließen sich dafür so einiges ein-
fallen.

Sie drehten fleißig Videos, die 
sie über die Whats-App-Gruppen 
der Eltern an die Kinder versendet 
haben. Neben der eingelesenen
Geschichte vom Drin-Bleib-Mons-
ter und den Bären im Wunder-
wald gab es verschiedene Videos, 
in denen gesungen, Fingerspiele 
vorgeführt wurden oder die Erzie-
her liebe Grüße verschickten. An 
Ostern haben die Erzieherinnen 

sogar den Osterhasen gespielt 
und jedem Kind ein Osternest vor 
die Tür gelegt.

Dafür gebührt den Erziehern 
unser Dank: Danke – für Eure Fle-
xibilität, für Eure Kreativität und 
für Euer Durchhaltevermögen. 
Danke, dass Ihr Euch so für unse-
re Kinder auch in Zeiten von Co-
rona da seid! Auch ein Dank an 
die Kitaleitung, die den Überblick 
im Chaos der sich täglich verän-
dernden gesetzlichen Bestim-
mungen behält und die Ängste 
der Eltern nimmt, indem sie für 
Gespräche da ist.

Der Coronavirus hat unseren 
Alltag von heute auf morgen 
ganz schön auf den Kopf gestellt. 
Denkt immer daran, nur gemein-
sam können wir das alles schaf-
fen. Bleibt alle schön gesund.

Sabine Buff
Im Name der Eltern

Kreisdiakoniestelle Hildburghausen/Eisfeld
Hildburghausen/Eisfeld. Die 

Kreisdiakoniestelle bietet nach-
folgende Veranstaltung an.

Offene Angebote in Hildburg-
hausen:
-  montags bis freitags, 13 bis 15 
Uhr: Hilburghäuser Tafel, Obe-
rer Marktstraße 43 geöffnet, 
Infos, Verlängerung der Ta-
felausweise über D. Gütter, Tel. 
03685/4011533,

-  jeden Dienstag, 10 bis 11.30 
Uhr: Deutschkurs für Frauen in 

der Kreisdiakoniestelle, Kinder 
können mitgebracht werden,

-   Mittwoch, 3. Juni 2020, 19.30 
Uhr: Freundeskreis für Sucht-
krankenhilfe, Offene Sprech-
zeit in Hildburghausen, An-
sprechpatner: M. Witter, Tel. 
0171/5605427.

Offene Angebote in Eisfeld:
-  Mittwoch, 3. Juni 2020, 19.30 
Uhr: Treffen und Gesprächsan-
gebote im Pfarrhaus Eisfeld. 

Grundhafter Ausbau der Gehwege:

Straßensperrung der Markt-
straße in Eisfeld seit 25. Mai

Eisfeld. Bezüglich des grund-
haften Ausbaus der Gehwege 
ist die Marktstraße seit 25. Mai 
2020 für den Verkehr voll ge-
sperrt.

Die Umleitung aus Rich-
tung Coburg kommend erfolgt 
über die Neulehen, Otto-Lud-
wig-Garten, Oberes Tor, Markt-
platz.

Aus Richtung Hildburghau-
sen kommend erfolgt die Um-
leitung über die Breite Straße, 
Sachsendorfer Straße, Schwarz-
burger Straße, Marktplatz.

Der Marktplatz ist befahrbar. 
Als Ziel der Umleitung wird der 
Marktplatz ausgewiesen.

Des Weiteren wird die Ein-
bahnstraße in der Schwarz-
burger Straße aufgehoben, da-

durch ist diese in beiden Rich-
tungen befahrbar. 

Die Erreichbarkeit der Ein-
zelhändler und Dienstleister in 
der Marktstraße ist für Fußgän-
ger möglich. 

Hinweis!
Im Innenstadtbereich kann 

auf folgenden Parkplätzen ge-
parkt werden.
-  Marktplatz
-  Kirchplatz
-  Oberes Tor
-  Volkshausplatz.

Wir bitten die Verkehrsteil-
nehmer und Fußgänger um Be-
achtung.

Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis.

Ordnungsamt Eisfeld

DAK-Gesundheit unterstützt Projekte zu Fachvorträgen mit Klinikbesuch:

SHG Schlafapnoe und chroni-
sche Schlafstörungen Hildburg-
hausen/Themar erhält 600 Euro

Suhl. Geldspritze für einen 
guten Zweck: Die DAK-Ge-
sundheit in Suhl unterstützt 
die Arbeit der Selbsthilfegruppe 
Schlafapnoe und chronische 
Schlafstörungen Hildburghau-
sen/Themar mit 600 Euro. Mit 
der Förderung der Krankenkas-
se wollen die Betroffenen und 
ihre Angehörigen eine Fahrt 
nach Bad Brückenau zu Fach-
vorträgen und Klinikbesichti-
gung finanzieren.

„Wir freuen uns sehr über 
diese Unterstützung und dan-
ken der DAK-Gesundheit“,
sagt Eberhard Karl von der 
Selbsthilfegruppe Schlafap-
noe und chronische Schlaf-
störungen Hildburghausen. 
Einer Studie zufolge sehen 
rund 90 Prozent der Deutschen 
Selbsthilfegruppen als sinn-
volle Ergänzung zur ärztlichen 
Behandlung. „Zum Gesund-
werden und Gesundbleiben 
ist der Erfahrungsaustausch 
untereinander sehr wichtig“, 
sagt Stephan Schulz, Chef der 
DAK-Gesundheit in Suhl. „Für 
uns ist die Förderung der ge-
sundheitsbezogenen Selbsthil-
fe mehr als nur eine gesetzliche 
Aufgabe.“ Gerade für Betrof-

fene mit seltenen oder sehr 
langwierigen Erkrankungen sei 
es schwierig, verständnisvolle 
Gesprächspartner außerhalb 
der Familie zu finden. „Des-
halb informieren unsere Kun-
denberater im Krankheitsfall 
über regionale Angebote“, so 
Schulz.

100.000 Selbsthilfegrup-
pen in Deutschland

Etwa 3,5 Millionen Men-
schen haben sich bundesweit 
in fast 100.000 Selbsthilfegrup-
pen zusammengeschlossen. In 
vielen Städten und Regionen 
gibt es Selbsthilfekontaktstel-
len, die einen Überblick über 
die Angebote zu einzelnen 
Erkrankungen oder Behinde-
rungen bieten. Bundesweit för-
dert die DAK-Gesundheit jähr-
lich über 5.000 örtliche Selbst-
hilfegruppen. Für diese ist bei 
konkreten Projektvorhaben 
das örtliche Servicezentrum 
der richtige Ansprechpartner. 
Beim Wunsch nach pauschaler 
Förderung ist hingegen der 
Verband der Ersatzkassen zu-
ständig. Weitere Informati-
onen gibt es unter www.dak.
de/selbsthilfe.

Steinburgmuseum zu 
Pfi ngsten geöffnet

Römhild. Das Steinsburgmuseum, Waldhaussiedlung 8, 
Römhild öffnet Pfingstsonntag, 31. Mai und Pfingstmontag, 
1. Juni 2020 jeweils von 9 bis 17 Uhr seine Türen für Besu-
cher und freut sich auf Ihren Besuch. 

Die Birke grüßt im Maienkleid
Dr. Gerhard Gatzer

Die Birke tanzt im Maiengrün und schunkelt froh im Wind.
Der Kuckuck ruft vom Aste kühn: Der Maien, er beginnt.

Im Sonnengold das Frühlingskind, die Himmelsschlüssel blüh´n.
Die Wiese trägt ihr Sonntagskleid, der Löwenzahn webt here Pracht.

Die Freude, sie schwingt weit und breit, wenn sie im Blau 
des Veilchens lacht.

„Versteinertes Wetter“ – eine 
meteorologische Zeitreise
Neue Sonderausstellung im Naturhistorischen Museum Schloss Bertholdsburg

Schleusingen. Versteinertes 
Wetter? Wie soll das gehen? Das 
eine braucht Millionen von Jah-
ren, das andere kann in Minuten 
wechseln. Eine Schnittmenge 
scheint undenkbar und doch gibt 
es sie. Den wenigsten Menschen 
ist bewusst, dass nahezu jedes uns 
bekannte Wetterphänomen wie
Gewitter, Regen oder Frost cha-
rakteristische Spuren hinterlässt, 
die versteinern können. Diesen 
Spuren nachzugehen, ist mit-
unter spannend wie ein Krimi. 
Entdecken Sie versteinerte Blitz-
röhren, Regentropfen-Eindrücke, 
Trockenrisse oder Eiskristalle. 

Kommen Sie mit und sehen Sie 
selbst, dass auch für T-rex & Co. 
wettertechnisch nicht immer al-
les eitel Sonnenschein war!

Diese Sonderausstellung wurde 
vom Urweltmuseum GEOSKOP /
Burg Lichtenberg (Pfalz) in Zu-
sammenarbeit mit dem Naturhis-
torischen Museum Schleusingen 
erarbeitet.

Die Sonderausstellung kann 
von 28. Mai bis 30. Oktober 2020,  
im Naturhistorischen Museum 
Schleusingen besichtigt werden. 

Das Museum freut sich auf 
Ihren Besuch.  

Fossile Eiskristall-Marken aus den Rocky Mountains. 
Foto: S. Voigt (aus dem Urweltmuseum GEOSKOP
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„Der letzte Weg sollte so individuell wie das Leben sein!“

TAG und NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.
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In stillem Gedenken
Die Zeit heilt nicht alle Wunden,

sie hilft uns nur mit dem Unbegreiflichen zu leben.

Martin Vonderlind
* 13. 01. 1961 † 18. 04. 2020

Du bleibst in unseren Herzen:
Deine Frau Gabi

Deine Kinder Patrick, Claudia, Sophie,
Esther, Therese und Hanna-Tabea

mit Familien
Deine Brüder Jochem, Lothar, Hans-Otto mit

Familien
im Namen aller Angehörigen

Der Gedenkgottesdienst findet am Samstag,
dem 30.05.2020, um 13 Uhr in der
Christuskirche Hildburghausen statt.

Horstmar und Hildburghausen, im Mai 2020

Nach langer schwerer Krankheit und viel zu früh 

verstarb mein lieber Mann, unserer Vater, Opa, 

Bruder, Schwager, Onkel, Cousin und Pate

Detlef Pfeffer
* 10.06.1954      † 23.05.2020

In stiller Trauer und liebevoller Erinnerung:

Deine Andrea

Dein Sohn Maik mit Sophia

Deine Tochter Lisa mit Steve

Deine lieben Enkel Nele und Ani

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier fi ndet im engsten Familienkreis 

auf dem Friedhof in Leimrieth statt.

Für bereits erwiesene und noch zugedachte 

Anteilnahme danken wir herzlich.

Leimrieth, Simmershausen und Veilsdorf, im Mai 2020

Wenn wir dir auch die Ruhe gönnen,

ist voller Trauer unser Herz;

zusehen und nicht helfen können

war unser allergrößter Schmerz.

Hildburghausen, Burglauer, im Mai 2020

In stiller Trauer:

Tochter Sandra mit Familie

Wir nehmen im kleinen Kreis Abschied 

von unserem Vater, Schwiegervater

und Opa am Freitag, dem 5. Juni 2020,

um 15.00 Uhr auf dem Friedhof 

Hildburghausen.

Von Beileidsbekundungen bitten wir höfl ichst Abstand zu nehmen.

Für alle Zeichen der Anteilnahme herzlichen Dank.

Dieter GantzDieter Gantz
* 14.06.1945     † 20.05.2020

Ein besonderes Leben -

ein besonderer Mensch

Ein Stück weit… konnten wir unseren Weg 
des Lebens gemeinsam gehen:

Verhallt sind Worte, die uns bewegten, 
verwehrt sind Blicke, die uns beschenkten, 

verfl ogen sind Gedanken, die uns bereicherten, 
verfl ossen sind unsere Träume.

Und doch schimmert durch alle Schleier der Trauer 
ein Licht der Hoffnung: 

Wir werden uns wieder nahe sein, zeitlos und glückselig.

In liebevoller und dankbarer Erinnerung nehmen Abschied:

deine Ehefrau Hella
deine Tochter Maren mit Maximilian und Steffi 
dein Sohn Falk mit Sabrina, Marlon und Matheo
deine Geschwister Dieter mit Irmgard, Adelheid mit Ulrich, 
Erika mit Andreas
deine Schwägerin Evi
deine Nichten und Neffen Udo, Sabine, Silvio,
Claudia, David und Stephan mit Familien
sowie alle Verwandten und Freunde

Der Trauergottesdienst fi ndet am Freitag, dem 29.05.2020, um 
14.00 Uhr auf dem Friedhof Birkenfeld statt.

Birkenfeld, Hildburghausen und Dornheim, im Mai 2020

Karl - Heinz Bastigkeit
* 8. August 1942                                † 20. Mai 2020
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Die Adresse für Ihr 

Traumbad
Tolle ANGEBOTE und 

AUSSTELLUNGS-
STÜCKE.

www.baustoffe-zapf.de

Baustoffe & Sanitär GmbH
Im Häger 6 • 98673 Crock
Telefon: (0 36 86) 32 59 - 0

NeleNele
sr. Die kleine Nele erblickte am 14. Mai 2020, um 6.05 
Uhr im Zentralklinikum Suhl das Licht der Welt. Sie 
wog bei ihrer Geburt 2798 g und war 47 cm groß. Das 
süße Mädchen ist das erste Kind von Susen Wilhelm 
und Christian Thörmer. Die frisch gebackene Familie 
ist in Hildburghausen zu Hause.                         Foto: privat

Herzlich  Willkommen 
kleiner Erdenbürger

Mehr Erfolg durch positives Denken!
Hypnose-Hildburghausen.de

Ministerpräsident Ramelow will  
Corona-Beschränkungen ab 6. Juni aufheben
Verantwortungsbewusste Solidarität

Thüringens Ministerpräsident Bodo Ramelow. 
Foto: Thüringer Staatskanzlei (TSK)

Erfurt. In den vergangenen 
Wochen und Monaten haben 
wir die wahrscheinlich größ-
te Herausforderung in der Ge-
schichte unseres Freistaates seit 
der deutschen Einheit durchlebt. 
COVID-19 hat uns große Aufga-
ben auferlegt, schwere Entbeh-
rungen ertragen lassen und auch 
die Landesregierung veranlasst, 
Entscheidungen zu treffen, von 
denen niemand glaubte, sie je-
mals treffen zu müssen. Mit ei-
ner großen Kraftanstrengung 
haben wir für die Gefährlichkeit 
des Erregers sensibilisiert und die 
nötige Zeit gewonnen, um unser 
Gesundheitssystem für den Not-
fall zu rüsten. Das Virus hat uns  
verändert und nein, die Gefahr 
ist nicht vorbei und alles, was 
wir uns bis jetzt an Vorsichts-
maßnahmen und Alltagsprak-
tiken aneignen mussten – vom 
Hygieneplan bis zum Mund-Na-
sen-Schutz – bleibt nach wie vor 
wichtig und sinnvoll.

Krisenhafte Situationen wie 
die aktuelle setzen Menschen 
und Gesellschaften unter im-
mensen Druck. Sie greifen un-
seren Alltag an und stellen alte 
Gewissheiten infrage. Diese 
Verunsicherung bewegt und po-
larisiert. Sie treibt das Innerste 
von Gesellschaften ans Tages-
licht, sowohl im Positiven wie 
im Negativen. Deshalb habe ich 
mit Sorge beobachtet, wie Ver-
schwörungstheorien um sich 
griffen, wie einige den Blick für 
ihren Nächsten verloren und 
nur die eigene, individuelle Lage 
im Blick hatten. Entsolidarisie-
rungstendenzen gehören zu Kri-
sen. Sie werden allerdings dann 
wirklich bedrohlich, wenn sie 
Mehrheiten erfassen und wenn 
der Ellenbogen zum Gemein-
gut wird. Umso wichtiger sind 
die unzähligen Zeichen gelebter 
Solidarität und Verantwortungs-
bewusstseins, die wir gegenwär-
tig sehen. Ich spreche von all 
denen, die täglich für unsere 
Gesellschaft arbeiten – von den 
Fußpflegern, Podologen und Fri-
sören ebenso wie von den Poli-
zisten und den Ehrenamtlichen, 
die Einkaufsdienste für Ältere 
aus Risikogruppen organisieren. 
Ich spreche aber auch von über-
haupt allen, die – trotz der Dop-
pelbelastung von (Kurz-)Arbeit 
und Kinderbetreuung etc. – die 
Verordnungsregeln mitgetragen 
haben, die wir brauchen, um 
in dieser nach wie vor mecha-
nischen Phase der Infektions-
wegunterbrechung erfolgreich 
die Gesundheit unserer Mitbür-
ger zu schützen. Ihnen allen und 
so vielen Menschen mehr ist es 
zu verdanken, dass uns Bilder 
wie diejenigen aus Bergamo oder 
den USA bislang erspart geblie-
ben sind.

Im Vertrauen auf diese Mehr-
heit der Bevölkerung, die sich 
in verantwortungsbewusster 
Solidarität übt, möchte ich jetzt 
weitere Schritte gehen, um den 
allgemeinen Lockdown zu be-
enden. Ich werde deshalb in 
der kommenden Woche dem 
Kabinett Vorschläge unterbrei-

ten, wie wir ab dem 6. Juni auf 
allgemeine Schutzvorschriften 
verzichten können und hin 
zu einem Konzept des Emp-
fehlens und der lokalen CO-
VID-19-Bekämpfung bei wieder 
ansteigenden Infektionszahlen 
kommen. Das Motto soll lau-
ten: „Von Ver- zu Geboten, von 
staatlichem Zwang hin zu selbst-
verantwortetem Maßhalten.“ 
Im Kern wird es darum gehen, 
dass bereits vor dem Erreichen 
des Grenzwertes von 35 Neuin-
fektionen auf 100.000 Einwoh-
ner im Gesundheitsministerium 
ein Alarmsystem ausgelöst wird 
und sofort Unterstützungsmaß-
nahmen für betroffene Städte 
und Kommunen veranlasst wer-
den, um neue Infektionsherde 
einzudämmen und eine opti-
male medizinische Versorgung 
zu gewährleisten. Dafür sind wir 
gerüstet. Klar muss dann freilich 
auch sein, dass in akuten lokalen 
Infektionszonen Zwangsmaß-
nahmen schneller und deut-
licher ergriffen werden müssen, 
um ein überregionales Ausgrei-
fen neuer Infektionen zu verhü-
ten.

Diese Lokalisierung des Pande-
miemanagements und die Rück-
führung der verordneten Schutz-
maßnahmen bietet aus meiner 
Sicht auch neue Chancen für die 
umfassende Wiederaufnahme 
des regulären Kita- und Schul-
betriebes. All den Familien, die 
bis jetzt so starken Belastungen 
ausgesetzt waren, soll ermög- 
licht werden, wieder in den All-
tag zu starten. Um hier jedoch 
vorankommen zu können, sehe 
ich es als unumgänglich an, dass 
der Freistaat, der seinen Leh-
rerinnen und Lehrern, seinen 
Erzieherinnen und Erziehern 
gegenüber eine Fürsorgepflicht 
hat, gewährleistet, dass diese die 
Möglichkeit bekommen, sich 
auf COVID-19 testen zu lassen, 
auch ohne eindeutige Sympto-
matik. Für diese Testreihen sind 
im Sondervermögen, das wir 
gerade im parlamentarischen 
Prozess diskutieren, knapp 25 
Millionen Euro eingeplant. Hier 
müssen wir schnellstens zu Lö-
sungen gelangen. Auch deshalb 
appelliere ich an alle demokra-
tischen Kräfte im Landtag, sich 
jetzt nicht in unnötig langen De-
batten um Nachtrags- oder Dop-
pelhaushalte zu verlieren. Das 
Parlament ist der Ort der Diskus-
sion und des Meinungsstreites. 
Und natürlich sollen hier un-
terschiedliche Lösungsansätze 
etc. auch in der gebotenen Aus-
führlichkeit besprochen werden. 
Doch wir alle müssen uns diszi-
plinieren in der gegenwärtigen 
Situation nicht  aus den Augen 
zu verlieren, wie wichtig jetzt 
ein ebenso schnelles wie um-
sichtiges Agieren ist.

Wir werden – das muss uns be-
wusst sein – auch ohne Verord-
nung oder möglicherweise geän-
derte Abstandsregeln in nächster 
Zeit nicht wieder so leben kön-
nen, wie wir das vor dem März 
2020 konnten. Die Situation ist 
nach wie vor fragil. Wir müssen 

lernen, diese Fragilität zu akzep-
tieren, ohne uns in Fatalismus 
oder dem Gefühl von Sinnlosig-
keit zu verlieren. COVID-19 ist 
keine Naturkatastrophe, der wir 
schutzlos ausgeliefert sind. Und 
nein, ich kann hier und heute 
nicht versprechen, dass es nicht 
wieder zu einem Infektionsge-
schehen kommen kann, das 
Einschränkungen notwendig 
macht. Ich schöpfe aber Kraft 
aus der Gewissheit, dass wir den 
Schlüssel selbst in der Hand ha-
ben. Er heißt verantwortungs-
bewusste Solidarität. Er ist wich-
tiger als jede noch so wasserdicht 
erscheinende Verordnung. Des-
halb bitte ich Sie alle, weiterhin 
ein Herz für Ihre Nächsten zu 
haben, zu wissen, dass heute je-
der von uns mit seinem Tun und 
Unterlassen zählt.

Bodo Ramelow
Ministerpräsident

(Quelle: www.bodo-ramelow.de)
Ramelow: „Wir müssen aus 

dem Krisenstatus raus“
Thüringens Ministerpräsident 

Bodo Ramelow verteidigte am 
Montag sein umstrittenes Vor-
preschen bei der Lockerung der 
Corona-Alltagsbeschränkungen. 
„Weder habe ich Corona für be-
endet erklärt, noch die Gefähr-
lichkeit ignoriert! Unsere Strate-
gie zur Abwehr soll vom Krisen-
management auf Regelbetrieb 
umgestellt werden. Das Virus  
wird nicht verschwinden! Also 
werden Standards zur Abwehr 
die Regel und nicht mehr die 
Ausnahme“, schrieb Thüringens 
Ministerpräsident auf Twitter. 
Er und auch die sächsische Lan-
desregierung wollen wegen nied-
riger Ansteckungszahlen vom 
6. Juni an statt landesweiter Re-
geln nur noch lokale Einschrän-
kungen – abhängig von der Lage 
in den jeweiligen Kommunen. 
Der Bund und das besonders 
stark betroffene Bayern setzen 
dagegen weiter auf möglichst 
verbindliche und überregionale 
Anordnungen.

Fellnase Timmy  
sucht neue Besitzer

Hildburghausen. Das 1,5 Jahre 
junge Katerchen ist auf Suche 
nach einem neuen Zuhause. 
Timmy ist entwurmt, geimpft, 
kastriert und verträglich mit 
Artgenossen. Die quirlige Fell-
nase ist äußerst menschenbe-
zogen und total verschmust. 
Mit Kindern hat er noch keine 
Erfahrung, aber es sollte wohl 
mit größeren Kids kein Problem 
sein. Bitte geben Sie Timmy 
ein Zuhause auf Lebenszeit...
idealerweise mit Freigang. Er 
hat es verdient. Kontakt unter 
Tel. 3685/791674 oder 0162 
7621818. 

Text + Foto: Marina Kirchner
Tier- und Naturschutzverein 

Hildburghausen e.V. 

Hauptmann: Ramelow betreibt 
gefährliches Spiel mit dem Feuer
Thüringer Ministerpräsident plant Aufhebung der Corona-Beschränkungen

Erfurt/Landkreis Hildburg-
hausen. Ab 6. Juni 2020 will 
Thüringens Ministerpräsident 
Bodo Ramelow (Linke) die allge-
meinen Corona-Beschränkungen 
im Freistaat aufheben und durch 
ein Maßnahmenpaket mit loka-
len Ermächtigungen ersetzen. Auf 
besondere Schutzvorschriften, die 
für alle Bürgerinnen und Bürger 
in Thüringen gelten, soll zuguns- 
ten von bloßen Empfehlungen 
verzichtet werden. Einen entspre-
chenden Vorschlag will Ramelow 
im Erfurter Kabinett einbringen. 
Dies würde nicht nur das Ende 
der Kontaktbeschränkungen, 
sondern auch der Maskenpflicht 
und der vom Land verordneten 
Abstandsregeln bedeuten.

Der Südthüringer Bundestag-
sabgeordnete Mark Hauptmann 
(CDU) kritisiert die Pläne des Mi-
nisterpräsidenten:

„Ich bin entsetzt, dass Herr 
Ramelow elementare Schutz-
maßnahmen für die Thüringer 
Bürger abschaffen möchte. Sein 
Vorstoß ist grob fahrlässig und 
geht leichtfertig mit den bisher 
erzielten Erfolgen im Kampf ge-
gen das Coronavirus um. Es erfor-
dert Weitsicht, Einsatz und Maß, 
auf die sich ständig ändernden Si-
tuationen in der Pandemie lokal 
angemessen zu reagieren. Hier 
leisten die Krisenstäbe vor Ort 
landkreisübergreifend eine groß-
artige Arbeit, von der ich mich 
erst kürzlich persönlich überzeu-
gen konnte. In der Staatskanzlei 
hat Herr Ramelow hingegen of-
fenbar nicht begriffen, dass die 
Pandemie erst überstanden ist, 
wenn genügend Menschen im-
mun sind oder es einen Impfstoff 
gibt. Davon sind wir noch mei-
lenweit entfernt.“

Derzeit sind die Infektions-
zahlen in Thüringen noch höher 
als in anderen Bundesländern. 
Im Verhältnis zur Einwohnerzahl 
liegt Thüringen beim aktuellen 
Infektionsgeschehen bundesweit 
auf dem dritten Platz. Von den 
fünf in Deutschland derzeit am 
stärksten von Neuinfektionen 
betroffenen Landkreisen liegen 
mit Sonneberg und Greiz zwei in 
Thüringen.

„Die neu aufgetretenen Fäl-
le im Regiomed-Klinikum in 
Hildburghausen zeigen, dass 
die Gefahr nicht vorbei ist und 
Vorsicht und Schutz weiter-
hin geboten sind. Werden alle 
Beschränkungen inklusive der 
Abstandsregeln und des Tragen 

eines Mund-Nase-Schutzes in öf-
fentlichen Räumen aufgehoben, 
erzeugt dies eine falsche Sicher-
heit und kann dazu führen, dass 
in der Bevölkerung sämtliche 
Barrieren hinsichtlich der Vor-
sichtsmaßnahmen fallen. Wie 
verantwortungsvoll wir alle uns 
in dieser Phase der Pandemie ver-
halten trägt dazu bei, ob und wie 
stark wir von einer zweiten Coro-
na-Infektionswelle getroffen wer-
den. Das Virus kennt keine Lan-
desgrenzen. Was Herr Ramelow 
betreibt, ist ein hochgefährliches 
Spiel mit dem Feuer, mit dem 
er nicht nur Menschenleben 
in Thüringen, sondern in ganz 
Deutschland aufs Spiel setzt“, so 
Hauptmann abschließend.

Hauptmann stützt Landrat 
Müller und Krisenstab

Auch der Alltag der Abge-
ordneten unterliegt in der Co-
rona-Pandemie notwendigen 
Anpassungen an die aktuellen 
Gegebenheiten. Während Aus-
schusssitzungen und Parteiarbeit 
in letzter Zeit vermehrt online 
stattfanden, gab es für die Wahl-
kreistage Corona-bedingt eine 
mehrwöchige Zwangspause. Zur 
Wiederaufnahme in der ver-

gangenen Woche führte einer der 
ersten Wege den Südthüringer 
Bundestagsabgeordneten Mark 
Hauptmann (CDU) in das Land-
ratsamt Hildburghausen, mit 
dem Hauptmann vorher bereits 
bei der Beschaffung von Schutz-
kleidung in Kontakt stand. Dort 
kommt unter Leitung von Land-
rat Thomas Müller (CDU) der 
Corona-Koordinierungsstab des 
Landkreises zusammen. Im Ge-
spräch informierte sich der Abge-
ordnete über die geleistete Arbeit 
in den letzten Wochen und Mo-
naten.

„In dieser und vielen anderen 
solcher Stäbe ist Immenses geleis- 
tet worden. Es erfordert Weitsi-
cht, Einsatz und Maß auf die sich 
ständig ändernden Situationen 
angemessen zu reagieren!“, be-
tonte Mark Hauptmann. Beim 
Termin stand insbesondere das 
Agieren der verschiedenen Be-
hörden miteinander im Fokus, 
aber auch flankierende Unter-
stützungsmaßnahmen der ver-
schiedenen politischen Ebenen. 
„Landrat Müller und Krisenstab 
hatten in den vergangenen Wo-
chen schwierige Entscheidungen 
zu treffen, wie beispielsweise 
die Schließung der Reha-Klinik 
in Masserberg. Aufgrund  der 
hohen Corona-Fallzahlen im 
Nachbarlandkreis Sonneberg 
war Hildburghausen auch mit 
der zusätzlichen Versorgung von 
Patienten gefordert. Ich halte 
die getroffenen Entscheidungen 
für richtig und wünsche Landrat 
Thomas Müller stellvertretend 
für den Krisenstab sowie den Bür-
gern im Landkreis weiterhin viel 
Kraft, Erfolg und Entscheidungs-
mut bei der weiteren Bewältigung 
der Corona-Pandemie. Gerade 
die neu aufgetretenen Fälle im 
Regiomed-Klinikum in Hildburg-
hausen zeigen, dass die Gefahr 
nicht vorbei ist und Vorsicht und 
Schutz weiterhin geboten sind“, 
so Hauptmann abschließend.

Auf dem Foto v.l.n.r.: Mark Hauptmann (MdB), Landrat Thomas 
Müller und Mitglieder des Stabs.                                              Foto: Privat

www.rundschau.info
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